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Noch acht Jahre MiliiSrkontrolle.
Ob dos deutsche Volk in der Lage ist. die Lasten, die

ihm der Vertrag von Versailles aulerlegt, »u trugen, wird
die Zeit lehren. Aber datz die Leistungen, zu.denen es ver¬
urteilt ist. produktiven Zwecken dienen, m mckt nur, unser
Wunsch, sondern das Interesse Eurovas . Man mutz letzt
zugcbcn. datz diese Erkenntnis auch auf der Gegenseite aut
dem Marsche ist. aber ihr Vorwärtsschreiten ähnelt der
Echternacker Svringprozesiion: drei Schritte vorwärts und
zwei Schritte zurück. Die deutsche Regierung bat kürzlich
Ziffern über die Belastung veröffentlicht, die die Anwesen¬
heit der interalliierten Kontrollkommissionen für Deutsch¬
land bedeutet. Es stellte sich heraus, datz sich ein englischer
Soldat erheblich bester steht als der deutsche Reichskanzler,
ganz zu schweigen von einem General, desten Einkünfte sich
auf Millionen belaufen- Alle diese Summen geben. vom
Roxarationskonto herunter, und Frankreich, das den größten
Teil der Reparationen zu beanspruchen bat. sollte also :n
seinem ebenen Interesse auf eine Einschränkungder Kom¬
missionen drärgen. Statt desten hat die Rücksicht auf die
Legende von der deutschen Böswilligkeit Frankreich zu der
genau entgegengesetztenHaltung gebracht. Im Bo tick af¬
terrat  bat sich Frankreich der Absicht Englands , dre Kon-
trollkommisiionen abzubauen, auf das ichrofsite wrdersetzt.
Jetzt bat Italien eine Vermittlung versucht. die vermutlich
augknvmmen werden wird. Der Vorschlag stellt sich ganz
auf den Boden der französischen Wünsche, indem er dre
Tötigkeitedauer der Kontrollkommissionauf acht Jahre fesi-
setzt. Rur wenn Deutschland guten Willen zeige, könne sie
früher aufgehoben werden. So wie die Dinge letzt liegen,
mutz man befürchten, datz England die angebliche goldene
Brücke beschreiten wird, die in der letzten Einschränkung
liegt , über deren tatsächlichenWert oder Unwert w,r uns
aber keinen Augenblick einem Zweifel bingeben können.

*
D Paris . 17. März. (Eia Drabtbericht.) Die ..LibertS"

dementiert die Nachricht, datz Graf Sforza,  der der
gestrigen Sitzung des Botlchafterrates beiwohnte, zwischen
dem französischen und dem englischen Stckndvunkt in der
Frage der Verlängerung der Milita  r ko n t r o l l e
in Deutschland vermittelt habe. Es bandelt sich dabei um
den von den Engländern bekämpften Vorschlag der Fran¬
zosen diese Kontrolle noch acht Jabre zu verlängern, und
Gras Sforza batte vorgeschlngen. den Vorbehalt »u macken,
datz diese Verlängerung abgekürzt werden kann, wenn
Deutschland sich in der Ausführung des Versailler Friedens-
Vertrages loyal zeige, über den gegenwärtigen Stand der
ganzen Kontrollfrage auf Grund der gestrigen Sitzung der
Botschafterkonferenzerfährt man beute, datz die Eng¬
länder tatsächlich gegen d e n V or s ckl a g einer
Verlängerung  der Militärkontrollr Opposition macken
und datz in einer der nächsten Sitzungen des Botschafterrats
der Entwurf einer Mitteilung an die Reicksregierung er¬
örtert werden soll.

Eine neue Note der M litär §ontro!l-
kommWon.

Br. Berlin . 17. März. (Eig . Drabtbericht.) Wie wir
von zuständiger Stelle erfahren bot der Vorsitzende der
interalliiert nt Militärkontrollkommisnon dem Auswärtigen
Amt eine Rote  vom 15. März übermitteln lasten, in der
die Vernichtung  der in verschiedenen Lokalarchiven noch
übrig gebliebenen Rekrutiernngs - und Mobili-
lierungsurklinden  in Gegenwart von interalliierten
Offizieren verlangt wird. — Hierzu wird von zuständiger
Stelle bemerkt: Es ist- möglich, doh General Rollet viel¬
leicht die bei den Landratsämkern noch befindlichen ..Mobi-
listerunasanweifungen für die Zivilbebörden bezw. für die
Gemeindeoorsteber̂ sowie die auf Grund dieser Akten seiner¬
zeit entstandenen Arbeiten im Auge bat. die bisber wegen
rbrer völligen Bedentungsloügkeit unbeachtet geblieben sind.
Sie betreffen nur die Pferdeausbebüngen und die Gestellung
von Vorspannen bei Einauartierungen. haben aber mit dem
Mannschaftsersatzund der Mobilmachung von Mannschaften
nickt das geringste zu tun.

Erfüllte Forderungen.
v . London. 17. März. lEig . Drabtbericht.) Es wird hier

darauf bingewielen. datz verschiedene Forderun¬
gen.  die die Revarationskommistion aufgestellt habe.
Deutschland schon non lick aus e rfülIt  habe , so z. B.
die Erhöhung der Zölle auf den Eoldsatz. weiter seien die
Eifenbabntar'fe in Deutschland in der letzten Zeit so bedeu¬
tend erhöbt worden, datz dem deutschen Verkehr eine weitere
Belastung nickt zugemutet werden kann. Die Erhöhung der
Kohlenpreise würde mit mannigfachen Gefahren sür oi«
deutsche Industrie verbunden sein. Bei den augenblicklich
gesteigertem Bedarf an Rohstoffen und Lebensmitteln würde
die Einstellung der Notenvreste unmöglich sein. Die eng¬
lischen Blätter äußern sich über die Aussichten einer inter¬
nationalen Anleihe  für die Mobilisierung der deut¬
schen Entichädigungsschuldsehr vestimistisch. Man sagt für
diesen Versuch ein völliges Fiasko voraus. >o lange Deutsch¬
lands sämtliche Schulden nickt endgültig festgesetzt seien.

Der französische Kricgsminister Uber die angebliche
deutsche Sefahr.

v . Paris . 17. März. (Eig. Drabtboricht.) In
Kammer  ivrach gestern Krieosminiite: M a a i n o t
das neue Rekrutierungsgê etz. Er erklärte, datz für
französische Armee ein Effeltivbestand von 600 000
baten notwendig sei und begründete^eine Forderung

der
über

die
Sol-
mit

einem Hinweis auf die notwendige Sicherung « egen
die deutsche Gefahr.  Die Zerstörung von deutschem
Kriegsmaterial genüge nickt, um Deutschland zu entwaffnen.
Deutschland ist ein Industrieland, desten Werkstätten ihr«
Fabrikation rasch für den Krieg umstellen können. Unsere
Pflicht ist es . ein grötzeres Heer zu baden als das Heer. das
Deutschland im Kriegsfälle zunächst einmal aufbringen
kann. (Beifall und Bewegung.) Unter dielen Umständen
verlangt die Regierung 650 000 Mann. Heute nachmittag
wird, wie verlautet. Poincarö  zu dem gleichen Thema
sprechen. Gegen Schlutz der Kammersttzuna fand vor dem
Palais Bourbon eine Demonstration von etwa 2000 Staats-
angestclltrn statt, die «ine Teuerungszulage von 720 Franken
•Mttkuiaiän

Die internationale Anleihe für
Teut chland.

o . Paris . 17. März. (Eig . Drabtberichttt Wie der
Pariser ..New Bork Herald" meldet, soll die Revarattons-
kommisston in ihrem für heute erwarteten Vorschlag rur
die große Revarationsanleibe  rund b Mii-
liarden Goldmark  Vorleben , die mit 7 Prozent zu
verzinsen wären. Die deutsche Regierung würde . rur rvre
finanzielle Stabilisierung entlpreck-end den Beschlüssen von
Boulogne und Brüssel 20 Prozent davon erhalten.

v . Paris , 17. März. (Eig. Drabtbericht.) Am Vor¬
abend der Entscheidung der Revarationskommistion über das
deutsche Stundungsgeiuch. wobei man gleichzeitig den Vor¬
schlag für di« sogenannte Mobilisierung der deutschen Reoa-
rationsschuld auf dem Anleibewea« bekanntgeben wird,
nimmt der ..Temvs" Siellnng zu de: Frage der Deckung der
deutschen Revarationsoerbindlichkeiten mittels einer oder
mebrcier Auhenanleiben.  deren Zeichnung aber nickt
Deutschland, sondern den Revarationsgläubigern . also den
Ententcstaoten. zugute kommen soll. Der ..Temvs gebt bei
dieser Anleibefiage davon ans . angesichts der enormen Be¬
lastung des Reichsbaushalts durch die Revarationsanivru cae
im Betrage von 135 Milliarden Goldmark, habe die
Emission einer oder mehrerer solcher Außenanleihen wenig
Ai ssickt auf Erfolg. Der ..Demos gibt in seinen Ausfüh¬
rungen zu versieben, datz er. damit die franzosticke Staats¬
kasse um jeden Preis deutsches Geld bekommt (anderes bat
sie io auch nickt zu erwarten), mit einer Herabsetzung
der Reparation sla  st einverstanden wäre. nur. um
das Zustandekommen dieser Anleihe zu ermöglichen. Der
„Temvs" gebt dahei auf den Vorschlag des englischen
Finanzministers Sir Robert Horn«  zurück der,sich ielner-
zeit wied-rum auf frühere Vorschläge gestützt hatte. Der
springende Punkt in den Ausführungen des ..Temvs ist
nun der dob das Pariser Blatt die grobe Aufgabe durch die
deutsche Regieiung möchte lösen lasten, nämlich dre Auf¬
gabe. die gesamten interalliierten Kriegsschulden gesen-
einander zur Aufrechnung »u bringen.

Die Konferenz von Genna.
Ein Gedankenaustauschunter den Neutralen.

IV. T.-B. Bern. 17. Mär, . (Drabtbericht.) Zu der Savas-
Meldung aus Madrid,  wonach die spanisch« Regierung
von der Schweizer Regierung eine Einladung erbalten bat.
in Bern mit anderen neutralen Staaten »u einer Kon¬
ferenz  zu 'ammenzu kommen, zur Prüfung der Frage. ov
eine Beteiligung an der Konferenz von Genua zweckmatzlg
sei erfährt die Schweizerische Deoeschen-Agentur von zu¬
ständiger Stelle , datz diese Meldung ungenau,  ist . Eure
Einladung der Schweizer Regierung zu., einer Konferenz
liegt keineswegs vor. Der Bundesrat ist allerdings der
Ansicht, datz ein Gedankenaustausch unter den
Neutralen wünschenswert  ist . Die lvanuche

-Regierung bat dieser Ausfastung zugesttmmt. Das politisch«
Departement wird wahrscheinlich in den nächsten Tagen eine
Mitteilung über diesen Gegenstand veröffentlichen.

Di« in Stockholm  residierenden diplomatischen Ver¬
treter der inutralen Staaten wurden andererseits von dem
Ministerpräsidenten Brantina  auf nächsten Samstag zu
einer Vorbesprechung bezüglich der Konferenz von Genua
eil geladen. An dieser Vorbesprechung. nebmen außer
Schweden. Norwegen und Dänemark auch Spanien , Holland
und die Schweiz teil . Auf dieser Zusammenkunft wird auch
die Frage der Einberufung einer Vorkonferenz  der
Neutralen erörtert. , , %„ .

Br. Berlin . 17. März. (Eig. Drabtbericht.) Zu den Zu-
sa m m e n ich l u h be str e b u n aen d er Neu tr a l en
vor der Kcnferenr von Genua schreibt d,e ..B . 3 . . Der Zu-
sammenscklutz der Neutralen für Genua ist ckciv afr*ri[ 11ick
für die Taktik, die für die Kämpfe  auf der kommenden
Konferenz matzgebend sein wird Dce Konferenz sangt da¬
mit an. datz auf allen Seiten Kräfte - und
Sondergruvpen gebildet  werden , oer
französisch-polnische Block, der die Konteren» möglichst ganz
sabotieren möchte: dann kommt der ensliscĥ rtalrenische
Block, der den wirtschaftlichenGrundgedanken möglichst r«m
verwirklicht leben möchte: dann kommt der runiicke Block,
der entschlossen ist. jedes möglich« Grsckaftsmanover ,n
Genua zu versuchen. Es ist gar kein Wunder, datz dre finan-
riell iebr starken Neutralen,  dre der europäisch« Wre-
dcrauibou iSlietzlich m,ck anaebt lick nickt einzeln von den
grotzcn Gruppen überstimmen und uberrennen laiisn wollen.
Ihr Zusammen schlutz wird ihnen Geltung verschatten. und
er tedentet Erfolg für die englisch-italienisch-deutfche
Kombination.

Die englischen Sachoerständigen-Borschläge.
v . Paris . 17. März. (Eig . ..Drabtbericht.) . . Der Lon.

doner KorreloondEntdes meldet, dak die engliiw^
Ncaieruns aui Grund des Ilmlt.rndes. da?; ln Genua  kein
Unterschied zwilchen Verbündetem Neutralen und jemalsfeindlichen Mächten gemacht wird ,die Vorschläge der eng¬
lischen Sachverständigen in verschiedenen zur Beratung
stabenden Fragen verschiedenen einaeladenen Machten mtt-
gateilt habe, und zwar namentlich auch Deutschland.
Diese mitgeteilten Vorschläge sollen sich auf folgende Fragen
l .-rieben: Abschaffung der Kontrolle des Wechselkurses.
Vereinfachung des Patzwefene.. Ausschaltung der unnützen
Anleihen. Ausfuhr- und Elnstlhrfragen. Mobilisierung der
Aktiven von Ländern die internationale Kredite sacken,
scklieblick das geistige Eigentum.

Vorbesprechungen der Meinen Entente in Genua.
v . Prag. 17. März lEio Drabtbericht̂ Die Nachrichten

über eine bevorstebmoe Romreile des Ministervrasldente.ii
Dr. B e n e sck werden hier als unzutreffend bezeichnet weil
die baldige Wiederaufnahme der oarlamentarischen Arbet-
ren der Prager Nationaloerfammlung e,n« auch nur kürzere
Reile des Ministerpräsidenten unmöglich, machte. Wohl aber
ist es wahrscheinlich, datz Dr. Benesch einige Tage vor der
Eenuakonserenzbereit» abreiien wird, um in Genna sowohl
mit den Führern der Delegationen der kleinen Entente als
auch mit den italienischen Ministern -Lorbeiorechunaen zu
sflaun.

W wiMlMM, lei Kt BelseilecMn.
W. T.-B. Berlin . 16 März. Der R ei L sverkebrs-

minister  bat den Regierungen der Länder und den Mit¬
gliedern des vorläufigen Rerckseisenbahnrates mitgetettl.
datz mit Rücksicht auf die starken Erhöhungen der Ausgaben
der Reichsbahn zum 1. Avril 1022 eine Tariferhöhung
nötig sei. Die sachlichen Mehrkosten, die der Reichsbahn
durch die starke Steigerung der Koblenprerse und damit
aller Materialienpreise erwachsen, sind für das Rechnungs¬
jahr 1022 auf mindestens 14.5 Milliarden zu beziffern. Dre
zwischen dem Reichssinanzmin-sterium und den Spitzenorga¬
nisationen der Beamten und Arbeiter vereinbarten Gebalts-
und Lohnerhöhungen werden eine weitere Belamins der
persönlichen Kosten der Reichsbahn um 8.5. Milliarden
bringen, io daß eine Gesamtü-lastung der Reichsbahn für
den kommenden Haushalt von 23 Milliarden eintritt . Da¬
mit steigen die Ausgaben des ordentlichen Hau^ alts für
1022 von 73.8 Milliarden auf rund 97 Milliarden Mark od«
um rund 31 Prozent. Bei der Ausgleichung dieses Fehlbe¬
trages sollen die Personen - und Gepackt arise
geschont  werden . Deshalb ist es erforderlich die Guter-
und Tiertarife  entsprechend stärker heranzuzieben. Die
seit 1. März geltenden Güter- und Tiertarife sollen vom
1. Avril 1922 ab um rund 40 Prozent  erhöbt werden.
Da wegen der Kürze der zur Verfügung stehenden Zeit die
Form eines allgemeinen Zuschlags gewählt werden mutz,
wird die neue Frachtberecknunzin der Weise vorgenommen,
datz die Gütertarife vom 1. Februar 1922 entsprechend erhöbt
werden. Die Erböbung der Frachten fürEilgut
bat auch eine entsprechende Steigerung der Exvrehgutfrack-
ten zur Folge : jedoch wird von der Erböbung der Mindest-
trackten für Ervretzgut abgesehen. Die organische Einarbei¬

tung der Zuschläge in das Tarifsystem der Reichsbahn ist
rum 1. Juli 1922 anseordnet. Den Beiräten der Reicks-
eisenbabn. die ,u der Tariferhöhung vom 1. Avril
wegen der Kürze der Zeit nicht gehört werden können, wird
die Vorlage über die Eingliederung der Erböbungen in das
Reichsbadn-Tariffnstem D(itte Mai vorgclegt werden. Eine
Erböbung der Personentarife ist nicht in Aussicht genom¬
men. Jedoch ist es mit Rücksicht auf die Finanzlage der
Reicksbabn nickt möglich an den für Berlin und Hamburg
geltenden besonders niedrigen Stadt - und Vororttarifen feste
iubatten. __ *—

Wirtschaftspolitik im Hsuptmrsfchub.
W. T.-B. Berlin . 16. März. Im Hauvtausschutz

des Reichstages  bezeicknete bei der Beratung über den
Etat des Reichswirtschaftsministeriums Reickswirlschafts-
minister S ckm i d t die Auffasiung als irrig, datz man da¬
nach ltteben solle mit unseren Inlandspreisen an den Aus¬
landsmarkt zu kommen. Dabei könnte uns jeder Rückgang
im Dollarkurs in dre grötzkd Gefabr bringen. Das aller-
wicktigste Moment im deutschen Wirtschaftsleben sei die
Aufnahmefähigkeit des deutschen Marktes. Unser Haupt¬
augenmerk müsie darauf gerichtet sein, datz die breite Masse
des Inlandes konsumfäbig bleibe, d. h. datz ihre Einkom-
mensverüältnisie dementsprechendgestaltet werden. Bezüg¬
lich der Rohstoffversorgung aus dem Auslande feien irgend
welche Schwierigkeiten nickt vorhanden. Vor allen Dingen
sei das vroduktionsiteigernde Moment die Kohle. Solange
unser natürlicher KoblenreiLtum durch die verschiedensten
unglücklichen Faktoren, nickt zuletzt durch die Lieferungen an
die Entente dauernd erdrosielt werde, solange könne auch
unsere Wirtschaft nickt frei atmen In allen grotzen Ber-
soiaungsgebieten. wo beute Mangel an wichtigen Produk¬
tionsmitteln noch vorhanden fei. wie es beiivielsweise bei
Kable und Elsen der Fall sei müsie auch Zwangswirt¬
schaft  aufreckterbalten bleiben. Ein Eingriff von autori¬
tärer Stelle in den Derteilungsvrozetz liede fick hierbei nickt
umgeben. — Staatssekretär Dr. Hirsch  erklärte dann, datz
die aktive Handelsbilanz aus dem Dezember und
Januar vor allem, darauf zurückzufübren ist. datz in den vor-
kergeganaenen Monaten infolge der grotzen Getreideeinfuhr
eine starke passive Handelsbilanz vorhanden war.

Ein Ausruf an, die deutsche Jugend.
Br. Berlin , 17. März Êig . Drabtbericht.) An die

deutsche Jugend richten der Reichsbund deutscher demokra¬
tischer Jugendvereine und die Verbände der Jungsozialisten
und der Arbeiterjugend einen Aufruf, in dem es beißt:

..Am Jahrestage der "Märzerbebung richten wir an
die reoublikanisch gesinnte Jugend Deutschlands die Auf¬
forderung. unermüdlich den republikanischen Ge¬
danken  in glle Kreise der deutschen Jugend zu tragen
und der iungckn demokratischen Republik in ihren Reiben
einen festen Rückhalt zu schaffen. Der Idealismus der
Jugend mutz den Geist der freien demokratischen und
sozialen Revublik. die durch die Verfassung von Weimar
ihre äußere Form erhalten hat. in allen Herzen lebendig
werden lasien. Nur die Republik ermöglicht die
Gesundung unseres Vaterlandes nur sie bietet die
Grundlage für 'die notwendige wirtschaftliche und kul¬
turelle Fortentwickelung der Völker. Das vor zwei
Jabren am 18. März zusammengebrocheneverbrecherische
Kavv - Unternebmen  bat gezeigt, datz schwere Ge¬
fahren die Republik bedrohen. Im Kampf gegen diese
Gefahren steht die revublilanifch gesinnte Jugend Deutsch¬
lands fest zusammen."

ESsteabend bei Dr. Stresemann.
Br. Berlin . 17. März. (Eig . Drabtbericht.) Dr.

Etreiemann.  der Führer der Deutschen Volksoartei.
und seine Gattin batten gestern zu einem parlamentarischen
Abend geladen. Unter den Erschienenen bemerkte man den
Reichspräsidenten Ebert. den Reickskanzler Dr. Wirtb
und verschiedene Mitglieder des Reichsministeriums. Sämt¬
liche bürgerliche Parteien waren vertreten und auch Mit¬
glieder der Mebrb,eitssozialdemokratie waren
onweiend. Von auswärtigen Diplomaten sab man den en»-
liicken Botschafter Lord d A b e r n o n.

Die Au prügung von Ersatzmünzen.
W T.-B. Berlin . 17. März. (Drabtbericht.) Der Reichs¬

rat  bat dem Gesetzentwurf über die Ausprägung von
Ersatzmünzen  unter Annahme des Ausschutzantrages,
wonach nicht nur für die einaeroaenen Silbermünzen im
Nennwert von 1. 2 und 5 M. Ersatzmünzenberaestellt wer¬
ben sollen, sondern auch solch« für Dreimarkstücke, zugestimmt.
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Wiesbadener Nachrichten.
Reichszuschüise zur Besoldung der Aommunal»

beamten.
Gelegentlich der Veratun« über di« Beaintenbesoldirn«

hat sich di« Reich- regierung grundsätzlich bereit erklärt, den
Städten Vorschüsse!ür die anttilige Deckun« der durch die
Gebaltssteigerung entstandenen Erböhun« rdrer Verwaltungs¬
ausgaben zu geben. Es wird dabei Bezug genommen aui
die Erklärung eines Regierungsvrrtreters . di« m dem steno¬
graphischen Protokoll über die Verbandlungen des Reichs¬
tags Aufnahme gesunden bat. In dieser Erklärung des
Rcgierungsoertreters bê tzt es : „Die Reichsregierun« Nt
der Auffassung, daß di« Mehrausgaben, di« den einzelnen
Ländern. Gemeinden und Genlkindeverbänden durch eine
Verbesserung der Deomtenbesoldung erwachsen, als unmittel¬
bar« Folg« der Geldentwertung automatisch einem diesen
Mehrausgaben entsprechenden Teil der Mehreinnahmen
Deckung finden werden. Da aber diese Mehreinnahmen erst
3922 eingehen werden. also dann, wenn das Geld erforder¬
lich ist. noch nicht zur Verfügung stehe, Nt das Reich bereit,
zunächst für di« Rechnungsjahre1921 und 1922 den einzelnen
Ländern Vorschüsse in Höbe des Mehrbedarfs für Bejol-
dungszwecke schon jetzt in Anrechnung auf di« später zu er¬
wartenden Mehreinnahmen an Über wei sungssteuern viertel¬
jährlich im voraus zur Verfügung zu stellen. Sollte die Er¬
wartung nicht in Erfüllung gehen, daß der Mehrbedarf für
Bezoldungszwecke durch einen dem bisherigen Verhältnis
der Vesoldungsausgaben zu den gesamten Staatsausgaben
entsprechenden Teil der Mehrausgabe gedeckt wird, so wird
das Reich dc>n danach fehlenden Betrag im Falle eines auch
bei vorsichtiger und der gemeinsamen Notlage Rechnung
tragender Aufstellung des ordentlichen Hausbaltsvlanes nickt
vermeidbaren Defizits auf Grund von Richtlinien, die
zwischen dem Reich und den Ländern vereinbart werden,
als Zuschuß überweisen. — Was die Mehrbelastung
der Gemeinden durch di« Vesaldungsauibesserung betrifft, so
ist es zunächst Cache der Länder, den Gemeinden und Ge¬
meinde vor bänden, di« nicht imstande sind, di« ihnen aus der
Neuregelung der Beamtengehälter erwachsenen Mehrkosten
selbst zu tragen, die erforderlichen Vorschüsse zu leisten. Das
Reich wird den Ländern di« dazu nötigen Mittel zur Ver¬
fügung stellen. _ _

— Zählkarten für Steuerentrichtung und Kapitalertrag»
ste»er werden demnääft eingefübrt werden, um einen be¬
quemen. und billigen Weg für di« Abiübrung der Ein¬
kommen-, Umsatz-, Besitz-, Erbschafts- u'w. Steuer , des
Reichsnotopfers sowie der Kavilalertragsleuer für Hvvo-
thekenztnsen an die Finanz- und Struerkassen zu schaffen.
Für Buckungszwecke bei dielen Kasten sind dl« Abschnitt«
aut der Rückseite mit einem Vordruck verleben worden, den
der Absender auszufüllen liat. Einen gleichen Vordruck, der
ebenfalls auszufiillen ist. trägt die Rückseite des Postein¬
lieferungsscheins. Durch Vorlegung des von der Postanstalt
vollzogenen Posteinlieferungslcheins kann der Absender der
Zahlkarte die Entrichtung der Steuer jederzeit Nachweisen.
Damrt di« Kavilalertragsteuer für die am 1. Avril fälligen
Hyoothekenzinsen an die Finanzkast« mit Zahlkart« abgeführt
werden kann, werden di« Vordrucke schon vom 20. Mär, ab
bei den Postanstalten vorrätig gehalten werden. Die Zähl¬
karten für di« Entrichtung der übrigen Steuern werden von
Ende März ab bei den Postanstalten abgegeben werden.

— Rheinschisfghrt. Seit vergangenen Sonntag fahren
di« Niederländer Perionenboote Sonntags früh 754 Uhr ab
Biebrich wieder in der Richtung mach Köln, so daß schon
jetzt Gelegenheit geiboten ist. per Dampfer einen Sonntags-
Ausflug rbeinabwärts zu unternehmen, was von vielen sehr
begrüßt werden dürfte.

— Ein Familienabenb der Schwerhörigen. Der Schwer-
börigen-Verein „Hephata"-Wiesbaden batte in Gemeinschaft
mit dem „Wiesbadener Evangel. Kirchen-Gelangverein" am
Mittwochabend im Gemeindehaus tSteinsaste 9). gelegentlich
der letzten Gesangübungsltund«. einen Familienabend arran-
giert. um den Schwerhörigen mit einem kleinen Konzert
rm engen Rahmen ein« Freudê zu bereiten. Dies war voll¬
auf gelungen. Der unter langjähriger bewährter Leitung
des Lehrers K. Ho l hc i n » stehende gemi'cht« Chor war
gut besetzt. Er batte, um in diesem Einzesfalle seiner Auf¬
gabe voll und ganz gereckt zu werde», in unmittelbarer
Nähe vor den Schwerhörigen den Platz gewählt. Ent¬
sprechend der Eigenart , wurden nach dem einleitenden „Schon
die Abendglocken klangen" von C. Kreutzer etwa zehn kirch¬
liche und Volks-Lieder in bunter Reibenfolg« klangschön ge¬
sungen. Das machte ofienstchtlich einen tiefen Eindruck auf
die Zuhörer, denen „ko etwas" kaum wohl niemals vorder
geboten worden war. wenigstens nicht seit der Zeit ihrer
Schwerhörigkeit. Daß auch die nickt mit Hörrohren ver¬
sehenen Teilnehmer den Gelang vernahmen, bewies das in
den Gesichtern ausgeprägte Verständnis und der lebhaft be¬
kundete Beifall. Herr Pfarrer Rumpf  sprach als Vor¬
sitzender des Schwerhörigenvereins Herrn Hoi Heinz und feinem

(8. Fortsetzung.; Nachdruck verboten.
Saul und David.

Roman von Adelheid Weber.
Es war ein Schweigen unter ihnen , als sie geendet

hatten . Frau Aleide hatte sich in die Polster des
Sofas geschmiegt, aus denen ihr weißes Köpfchen
lilienhaft herüberleuchtete. Nicolooius stimmte leise
an seinem Cello. Die Sänne fiel durch die gelben
Zweige der Trauerweide ins Zimmer und überflutet
es mit goldenem Licht. Gisela trat zu ihrem Vater
und faßte seine Hand.

„Ist es nicht ein Wunder , daß diese Riesenfinger
die Saiten so sanft singen machen? " rief sie zu Aleide
hinüber.

Vom Sofa kam die Antwort.
„Sie sind ja zu noch viel feineren Dingen geschickt,

kleine Cisel.«
Ader die Worte klangen müde, als würden sie von

«iner Stimme gesprochen, die lieber geschwiegen hätte.
„Ja ", sagte Eisel , „ja . Es ist wie ein Wunder , daß

dieser riesenhafte Paper ! mit seinen schweren Händen
das feinst .' Handwerk ausübt , das es gibt : an lebendi¬
gen Menschenaugen, wo es doch auf Haaresbreite um
Glück oder Verderben geht."

Ulrich entzog seiner Tochter die Hand und sagte un¬
geduldig:

„Kind , schwätz' nicht von Dingen , die du nicht ver¬
stehst. Und hör ' mal . sieh deine Stimme mal ordent¬
lich durch; der Übergang von Dur zu Moll ließ an
Reinheit zu wünschen; das Es war mindestens um
eine Schwingung zu tief ."

Eisel war kampflustig.
„Ich glaub«, das Klavier steht um eine Schwingung

zu hoch", stritt sie.
„Unsinn, Eisel ! Du stimmst doch deine Geige nach

ihm."
„Und doch hat Eisel nicht ganz unrecht", kam ihr

Eboi herzlichen Dank aus. Brahms ..Gut'n Abend" beschloß
di« stimmungsvolle Familienunterhaltung . Manches Dankes-
wort, mancher warme Händedruck waren Beweis«, daß die
Veranstalter das Richtig« getroffen batten.

— Jugendliche Einbrecher. Die hiesige Kriminalpolizei
nahm zwei Mäbrige Burschen fest, als st« gerade einen Ein-
bruchsdieMahl verüben wollten. Ihnen wurden außerdem
noch 5 Einbrüche und 18 Bleirokrdiebstädle nachgewiesen.

— Zeitungsdienstmit Frankreich. Vostamtlich wird mit¬
geteilt : Di« Post führt zum 1. Avril  den Zeitungsdienst
mit Frankreich ein. Sämtliche Postanstalten nehmen daher
von jetzt ab Bestellungen aus franzöfisch«. insbesondere auch
elsaß-lothringische Zeitungen entgegen. Aus folgenden
fremden Gebieten können letzt Zeitungen durch di« Post be¬
zogen werden: Belg.en. Dänemark. Gebiet der Freien Stadt
Danzig. England. Estland. Finnland . Frankreich. Holland.
Lettland. Luxemburg. Memelgebiet. Norwegen. Österreich.
Schweden. Schweiz. Tschechoslowakei. Ungarn.

— Brirssendungen nach Weftvolrn. Postamtlich wird
m-ttge teilt : Es ist vorteilhaft, bei Briefsendungennach West-
volen (den an Polen abgeiretenen deutschen Gebieten) in
der Aufschrift neben der deutschen auch d>« volnNche Orts¬
bezeichnung anzugeben, da andernfalls Verzögerungen auf
polnischem Gebiet nicht nusgechlossen stnd.

— Galerie Beuger. Start (eilt uns berichtigend mit: Da« ÄIuMolal
des Zentralverbandes der HotelangesteNten wurde In den früheren Räumen
der Kunsthandlung Bange: (Luifenstratze8), welche im Mai v. I . nach
Wilhelmftratze8 verlegt wurde, eröffnet, dagegen befindet sich die Galerie
Banger nach wie vor Luisen strotz« 8.

WtesbvSener DergnügungsdShnen und Lichtspiele.
- Thaliatheater. Die bereits angekllndigt« Erfindung eines Deutsch-

Amerikaner«: »Die Zauberpuppe", wird ab heute Samstag dem Publikum
vargeführt. Als zweiter Hauptprogrammpunkt wird bas Abenteurer-
Drama „Treulase Frauen" mit Gerda Frey, Ludwig Hartau und Robert
Lefsler gegebsn. Lutzerdem nach di« 18. Nobody-Episode »Di« Her« »an
Quito".

* Die Kammerlichtspiel« bringen ab heute den 1. Teil des romantischen
Abenteuerfilms„Der Fürst der Berge" mit Harry Piel tu der Hauptralle,
ferner die 15. Nabady-Epifad« „Der gelbe Drachen".

Aus dem Rereinskedev
» Der „Wiesbadener Lehrerverein"  hält am Montag,

den 20 März, abends8 Uhr, tn der „Turngesellschaft" seine Manatvaer«
fainmlnng ob.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Das Sude des Metallartelterftveiks.

kpck. Frankfurta. SU., 18 .Mörz. Nach stebenwöchiger Dauer Ist de,
Streik der Metallarbeiter bei verschiedenen hiestgen Eratzfirman durch
Bergleichsvcrhandlungcn beendet Warden. Den Arbeitern wurde »in Teil
ihrer F. rderungen bewilligt.

Zweimal ein,«brache« und zweimal»erkauft.
fpd. Frankfurt«. SR.. 16. März. Ein tüchtiger Dieb Ist der 18fährig«

ÄetI Schäfer. In der Nacht zum Dienstag brach er in einer Bäckerei
ein, stahl hier 28 Mehlfäcke und verkaufte diele sofort an einen Händler
in der Albusgaste weiter. In der nächsten Nacht erbrach stail den geller
des Händlers und halte ihm die Säcke wieder ans dem geller heraus und
verkaufte di« jetzt zum zweitenmal gestohlenen Säcke nach am gleichen Tage
an «inen Sackhändlei in Sachfenhaufen. Diesmal erwischte man ihn.

Folgen des Eifenbahnerftrelk».
fpd. Frankfurt». AI.. 18. März. Der Hauptvarftand de« Deutschen

Elsenbahneraerbandes hat mehrere Führer der Frankfurter Eifenbahner,
weil ste Ich gegen die Grundsätze der Berbandssatzungen während de,
Eisenbahnerftreiks»ergangen haben, aus dem Verband ausgefchlasten. Zu
diesen Gematzregrlten gebärenu. a. der kommunistische Landtagsabgeardnete
Johann gnadt, der Ortsbevallmächtigte des FrankfurterD. E. V. Heinrich
Hertel, ferner Wilhelm Michel, Heinrich glichet, Georg R-mmelt, ber
Schriftleiterdes „Lammunift" Paul Schultz und der Elfeuhahnfekrelär
Mtym au« Fulda.

Kanflrmatiansbeihilfe in Frnnkfnrtn. SR.
fpd. Frankfurta. SR., 18. März. Der Magistrat hat di« Mittel für

ein» Beihilfe zu den Einkleidungskasten für ginder minderbemittelter
ade« sonst in Rat geratener Bürger, dl, ,« Ostern di« Schute »erlasfeu,
zur Verfügunggestellt.

Teuer« Hunde.
fpd. Höchst*. SR., 18. März. Vom 1. April an beträgt dt» Steuer

für die Haltung eines Hundes 158 SR., für zwei Hunde«85 M. und für
drei nicht weniger als 855 M.

Sporr.
» EchwimmNvb Wiesbaden 1911, L. B„ veranstaltet am Sonntag, den

18. d. M., einen Ausflug nach Schierfteina. Ry. Gemeinsamer Abmarsch
2y,  Uhr am Rondell. In Schierftein Treffpunkt im glublokal der Wasser,
spartvereinigung Schierstein, Gasthaus „Zum Rheinseis". Dafelbp Bei-
fammenfein mit den dortigen Cchwimmkameraden. Auf den am Vormittag
ii Uhl stattfindenden Waldlauf wird hiugewiesen.

» Handball. Am Sanntagnachmiitag3 Uhr spielt TurnvereinWies¬
baden gegen «ine komblnierlc Mannschaft der zwei Inrnverein« von Ried,
darunter befindet sich der Mittelrheinkreismeister 1921. Das Spiel findet
auf, dem Sportplatz an der Kaiferftratze statt.

Frau Aleide zu Hilfe. „Wenn meine Nerven einmal
angegriffen sind und darum überfein reagieren , höre
ich sehr quälend die minimale Schwingungsdisionanz
zwischen Klavier und Streichinstrumenten heraus ."

Das Gespräch drehte sich noch eine Weile um die
Besonderheiten des musikalischen Hörens und die Stel¬
lung des Ohrs zu den Instrumenten . Dann erhob
sich Jupp Rcutz. der noch einen Eang nach der Klinik
machen wollte, um zu inspizieren, ob für eine schwere
Operation des nächsten Morgens alles bereit und in
Ordnung sei.

Eisel stand auch auf.
„Ich gehe mit Ihnen ", sagte sie. „Mama erwartet

mich noch vor dem Nachtmahl ."
„Aber Sie bleiben noch, Herr Geheimrat ", bat Frau

Aleide. „Es ist so herrliches Wetter , und ich bin in
diesen Tagen so wenig hinausgekommen , daß ich gern
noch einen kleinen Spaziergang machen würde . Wollen
wir ein Stückchen gehen? Wenn Sie Zeit für mich
haben."

„Für Sie habe ich immer Zeit . Frau Aleide", sagte
Nicolovius ; er sprach die Worte mit einem Ernst , der
keinen Gedanken an bloße Höflichkeit aufkommen ließ.

Cie gingen eine Weile nebeneinander in dem
wohligen Schweigen/ das am sichersten zeigt, wie ver¬
traut zweier Menschen Seelen miteinander sind. Nico¬
lovius führte Aleide ; ihr Arm lag leicht in dem seinen
und ihr Schritt war sicher und federnd ; er hätte wohl
eine Weile vergessen können, wie wenig sie den Weg
sah. den sie so leicht unter die schmalen Füße nahm.
Cie gingen fast allein auf der Straße ; auf den grünen
Plätzen daneben aber war noch fröhliches Leben. Viele
Kinder tummelten sich noch iu den Anlagen . Sie
gingen weiter am Fluß unter den maigrünen Bäumen,
schritten über die Brücke und die Anlagen weit hin¬
unter , die ihr Grün auch hier, mitten in der Stadt,
breit am Isarufer hinstreckten. In einem der kleinen
Gärten vor den Häusern stand noch ein Apfelbaum in

Handelsteil.
Berliner Devisenkurse.

Berlin , 17. Märx. Drahtli ad»
16. Märs 1928
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Holland. . . . . . . .
Btienos-Airea . . , , ,
Belgien . . . . . . . .
Norwegan.
Dänemark . .
Schweden.
Finnland.
Italien . .
London. . . .
New-York.
Baris.
Schwsii.
Spanisn.
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Budapest.
Polen . .
Bukarest.
Soli» .
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180 30
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180 *70

Geld
10464.59

9 9.90
2312 .65
4840 . 15
5809 .15
7227 .75

679 .40
1408 .55
1209 .75

2 7.47
2512 .45
5434 .45
4345 .65

3.98
479 . -

33 .86

18o!80

Brief
1148.50

1001 .10
2317 .85
4 49 .85
5820 .83
7242 .25

580 .60
1411 .45
1 12 .23

276 .03
2517 .55
6445 .45
4354 .33

4.02
450 . -

83 .94

181 .20

Industrie und Handel.
* Die Vertreter der Eisen- und Stahlindustrie, Lokomo-

tiv-, Waggon-, Maschinen-, Eisenbahnbau-, Dampfkessel- und
Apparatebau. Heizungs- und Schraubeninduslrie und a. m.,
traten auf Veranlassung des Reichsverbandes der deutschen
Industrie zusammen und beschlossen u. a. einstimmig die
Abgabe der Erklärung, daß Lieferungen für öffentliche Ar¬
beiten zu festen Preisen angesichts der genugsam bekannten
Verhältnisse einfach unmöglich sind.

* Mech. Baumwollspinnerei und Weberei Bamberg in
Gaustadt. Der Überschuß des LLeschäftsiahre» 1921 be¬
läuft sich, nachdem außerhalb der Gewinnrechnung vorweg
6 Mill. M. auf Werkerhaltungskonto zurückgestellt wurden,
auf 6 122 061 M. (4 389 660 M.). Nach Abschreibungen von
791 331 M. <788 799 M.) verbleibt ein Reingewinn von
5 330 729 M. (3 600 861 M.b Hieraus soll eine Dividende von
35 Proz. (20 Proz. und 8 Proz. Bonus) auf die Stammaktien
und von 4 Proz. auf die Vorzugsaktien und 2 524 328 M.
(1900 000 M.) für Wohlfahrtszwccke verwendet, sowie
565 953 M. auf neue Rechnung vorgetragen werden.

* Die Essener Steinkohlenbergwerke . A.-G.. schlagen
für das laufende Geschäftsjahr eine Dividende von
20 Proz. vor

wd. Beriin-Gubcner Hutfabrik. A.-G. Die Verwaltung
beantragt eine Kapitalserhöhung um 9 auf 21 Mill. M., so¬
wie die Ausschüttung einer Dividende von 30 Proz. (wie
i. V.). Die Betriebe sind mit Arbeit auf etwa 3 Monate
versorgt.

* Essener Berrwerksverein König Wilhelm. Der Divi¬
dendenvorschlag für die Stammaktien wurde auf 25 Pros,
gegen 20 Proz. L V.. für die jungen Aktien auf 30 Proz
gegen 25 Proz. i. V. festgesetzt.

* Pongs Spinnerei und Weberei. A.-G. in Odenkirchen.
Die Verwaltung schlägt wieder 80 Proz. Dividende und
10 Proz. Bonus (i. V. 0) vor.

Vers ich erungs wesen.
* Einstellung der Volksversicherungsgesch &fte bei der

Viktoria. Die Viktoria hat beschlossen, keine neuen Volks¬
versicherungen mehr abzuschließen, da die VolksVersiche¬
rungen nicht mehr lebensfähig sind und eine Versicherung
von wenigen hundert Mark den heutigen Geldverhältnissen
nicht mehr Rechnung trägt.

er btfftc Ratrufparcn .ift «9
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Stlberpaket * Zu haben in den Geschäften!

Schlinsmanii -GiasöffnersGummischUtzer«u. Dosenöffner
»Moment« öffnen spiel. Gasanzünder »Zündsteinsparer« Stein
erneuern mühelos. Alleinverkauf : Erich Stephan, Kl. Bürgst«.

vie Morgen-Ausgabe umfaßt 6 Seiten.
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vollster Blüte , rührend jung anzuschauen im Schmucke
seiner kleinen offenen Röschen. Ringsum die Kerzen
der Kastanien : die grünen Wiesen besät mit gelben
Ringelblumen , roten Sumpfnelken , Dotterblumen . Der
Duft des Faulbaumes durchzog weich und lastend die
laue Luft ; die Vögel lockten laut zur Hochzeit. Die
Espen hatten ganz zarte grünsilberne Blättchen und
die Birken kaum entfaltete zartgrüne , die sehr schön
und leicht gegen den blauen Himmel standen. Die
Buchen hatten noch viele Blätter wie Klümpchen ein¬
gewickelt. andere kamen schon zart und weichgrün
heraus ; noch standen aber die rosigen Kelchblätter um
sie, während daneben schon Frucktsäckchen an den Zwei»
gen hingen . Der Ahorn war schon verblüht und brei¬
tete seine Blätter breit aus , die Eschen aber hatten
noch ganz junges Laub . Dazwischen steckten die
Tannen bronzene Hütchen und die Kiefern lange,
isabellfarbene Spieße durch das Grün . Es war wonnig^
durch das junge Werden und Treiben zu schreiten einen
lieben Menschen zur Seite . Cie sprachen wenig und
gaben sich dem Gefühl stillen Verstehens wohlig hin

Als ste zurückkehrten, lag das Mondsilber auf dem
Waffer , und aus den Wiesen stieg weißer Nebel und
vern' ifchse die llmrisie des Cteiubaues über der Isar,
der an dieser Stelle sonst hart und prosaisch anmutet^
zu einer phantastisch undeutlichen Maste.

„Der Abend ist doch ein großer Künstler ; er löscht
die Härten und die Kleinlichkeiten des Tages aus und
läßt nur das Große und Eigentliche bestehen", sagteNicolovius.

Aber gleich erschrak er ! denn was er sagte, setzte
voraus , daß Aleide das selbst sah wie er. Sie antwor¬
tete aber frisch und sicher:

„Ja , und auch darin ist er Künstler , daß er eine
Partie des Bildes ins Licht fetzt und die anderen im
Schatten verschwinden läßt , so daß er wohl zeigt, was
in Wirklichkeit da ist. aber anders als es wirklich ist
— bedeutender vielleicht, phantastischer gewiß."

falgg
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DD ca ^ ■■■■-  original bayrische Fest - Kapelle " a a
A  Z . unter eigner Leitung des urfidelen SeppeL s V1—

Original bayrische Fest - Kapelle
unter eigner Leitung des urfidelen SeppeL

Kognak
in allen Preislagen, prima Qualitäten,

für Wiederverkauf « -.

Hubert Schütz&Co.,Wiesbaden
Weinbrennerei . Telephon 6381.

Knieer -Friedrioh - Elng 70, am Landeshaus.

Mfllge NslkiMNU
Westenberger zu
vellteigere ick in

Im Aufträge des Herrn 2 «!
Köck» a . M - Humboldtstrabr S.
dessen Anwesen am

Dienstag , den 21. Marz,
vormittags 10 Uhr beginnend.

folgende Gegenstände : ^ . . _
3 guterbaltene Landauer , einer elegant mit Seide
ausgeschlagen . 1 Mylord ( Halbverdeck ). ein - und
zweisvännig . 4 Paar bessere, stlbervlattierle Ge¬
schirre , verschiedene Einsoanner -Eeichtire . 4 Paar
Ackergeschirre,. Leder -. West - und Sommerdecken.
3 doov . gerüstete Oekonomiewagen . 1 Sa -, 1 Mav-
u . 1 Häckselmaschine . 1 Schrotmühle , 1 Pntzmudle^
4 verschiedene Pflüge , 3 Eggen . 1 Jauchesab und
verschiedene andere Geräte

öffentlich freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung 1 Stunde vorher.
Höchst - . SW., den 15. März 1932.

Stöber , Gerichtsvollzieher,
in Hockst im Main _

Katurwemversteigerung
dis Winzervereins Alsheim zu Mainz

im Saale der „Liedertafel “ , Gr . Bleiche 66
Montag den3. April 1922, vorm. 11 Uhr
1/1 Stück 1919er , 3 1 u . 4/2 Muck 19. 0er,
19/1 , 26/2 und 7 4 Stück 1921er,
1/1 und 1/2 btück . 921er Rotwein

ASsheimer Naturweine
nur aus guten und allertesten Lagen , bei
den 1921 -in eine größere Menge edelsüßer
Hochgewächse.

Probe - Taget Für die Herren Kom-
misionre  u In ' eressentert in Als eim
lei Gas vrirt Emmert  am 16 Mari . In
M a i n z in der „Liedertafel"  am 26
Mari und vor d r Versteigerung . 1 26
Prebsn nach auswärts kännen nicht ab:eseh«n werden.

des Hotels Metropole , Wilhelmstresse ö—10
D .rekilon H . Habel»

jeden Nachmittag 4 bis ö Uhr

-Ulir - Tee
* (Kein Tanz)

Ia Kaflee, Tee , Schokolade oder Mokka In KSnnchen
pro Person Mk. 15.—

Vorzügliches Gebäck aus eigener Konditorei Mk. 2.—
Salon -Orchester Fried König.

PELlCfltl
Samstag u . Sonntag von 8 Uhr ab

Unterhaltungs-Abend
Mitwirkung des Pelican - Jazac- Band.unter

@ © @ 0000©

Zho nsa Hotel  Z
—. . . . .

Samstag, den 18. März 1922:

0 Unti!iiaItunp‘li!iii)!©
Abendesten ©

© Schildkrötensuppe
Feiner Ragout in Muscheln© Zwischenripxenstück mit Pommes srite»tästäSalat ww

^p|  Fürst Pückler Bombe.

@000000©
Kunttgswerbe-u.Hanlwsrkirscliule Mainz.

Sommerhu .bjahr '- Beg .nn i 24 . April 1922.
Aufnahmen : b2 '2

3 .—7. Aprils 10—12 Uhr , Klarastraße 4.
Der Direktor.

Sdilafzlmmer , Speisezimmer,
Herrenzimmer , Kttdien

[ re swert
Schwörer , Frankenslr . 20 .

■Thalia -Theater
Klrchg asse 72 . Telephon 613 7.

11 Eine sensationelle Neuheit II
Sie Zauber- ?uppe.

Das große Rätsel des Publikums!
Die Zauberpuppe leigt staunenswerte Experi¬
mente als Turner , Zauberkünstler , Schnell¬
maler und Verwandlungskünstler . Die Puppe

! rechnet auf der Leinwarfd mit vom Publikum
gewühlten Zahlen und übers«:st jedes xugemfcue

1 Wort in allen Sprachen.

Treulose Frauen«
Abenteurer -Drama in 6 Akten

mit Gerda Frey , Orete HoHmann,
Ludwig Harlan , Robert Leffler.

Nachmittags gewöhnliche Preise . Abends
erhöhte Preise . — Snielzeit : 2- 1OV, Uhr.

Kammer^:: Lichtspiele
MaurlFussfr . 12

Kinephon
Tannusstraße t.

Der Mord ohne
Täter.

Eine nicht alltägliche
Oesch chte in lü f
Kapiteln von Pani

Rosenhayn.
In den Hauptrollen:

Hanoi Weisse u.
Herrn . Vallentln.

Leo ’s letzte
Bummelfahrt.

Fidel r Schwank in
S Akten mit

Leo Peukert.

Schirme
gr. Ausw., solid. Fabrikat

tu Fabrikpreisen.
Bonder , Rooustr., lfc P«

Für Ostern!
Papp Tier

und Papp - Hasen
n allen Brüh am Lager,

für alle Branchen . Nur
an Ge käste u. Wieder«
verläuser . Gvlonsky,
Dotzheimer Straße 23.

!?reidenkeeverein . iE . B .)
Donnerstaa . 23. Mgrz,

abends 8 Uhr . bei Wies.
'sibeinstr . 63. 1 : Jaüres-
bauvtversammluna . T .-O . :
1. Jahres- u. Kostender,i
2. Bericht der Revisoren:
3. Neuwahl d. Ausschuss.:
4. Geschäftliches . F219

Der Vorstand.

Äilre - Programm im

farh-Kabaretl
Wilhelm ctralte 30.

Dli srs ' sit konzesslonlsrtsü
Klein• Kumt- Spiel« Wleiliatlam.
Anfang abend ? 8 ” Uhr.

Eintritt Mk. 30 .—
bei Verze h--V«rf flichtung

Eva Ratona
Sch uspiel -Sangerin.
Abdul Hamid

Türk . Zauber ^ünsUer.
Ese Grafweg
8p,l zen -Kön gin.

Stina Christopherssn
Vortaaskünstlerin.

Annie Wilkens-Schuhof!
< peretten -t oubrette.

Rudi Horky, WUnor Sänger.
2 Corinas 2

In ihren dänischen Tänzen.
Ludwig Schnaits

der liebe Jung aus Köln.
Oskar Hermann Rühr

Vnrtr.-Künstler, Sterrn fdlchtcr
und Cent rencler

Emst u. Gabrieile
dm dos rchi Me’s'«rschpf!sfi«»r

Harry Piel
in dem romantisch

Sensation Abenteurer-
Drama:

Erster Teil:

OerFürst JarBerae
Nobody 16. Episode
Oer gelbe Drachen

^Eintrittspreise 3 bis 6 Mk.

Rhenania
chwalbacher Str a7.

Vom 18. bis 3. März
EretsuHührunj i

In den Krallen
des Satans.

Orig , ama ikan . Wild-
West , i. d . Hauptrolle

Brlck Jones.
ßrlck Jones Bhertriift an
Reitereiu. Sensetlonen den
bekannten smart*. Cowbey.

Tom Mix
Lus ' spiel u . Dickn .Jeff.

Walhalla

Kinder
derzeit.
Großes Schauspiel aus

unseren Tagen
mit

Paul Hartmann
Mady Christians.

Herr Papa.
Lustspiel in 3 Akten.

iMflNOPOLi
Wilhelmstr . 8

iiss hi rvorrag.
Meister -Filmwerk

iDer gelbe
Diplomat.

Großes Drama
I in 6 Akten mit |
i Fried . Zeinlk

Lustig . Peiprogr

i.önstiinnu'l

Pelican
Selwalb. Str. 5t . Tel. 129.

Etaats -The«1er.
Graste» Hau».
Samstag . 18. Mär .̂

Bet aufgehobenemAbonnement.
Madame Butterfly.

Javanische TragSdie in s ?nten.
Musik von « locomo Puccinl.

Tho-Tho-San . flen. Sutter .fi»
Gertrud Deyerebach

Sinferton, Seutn. . S.Soffmann
fiat « Linkerton . Tonn Portzehk
etiatplefi , Konsul . ®. tz. »Indra
Doro, Natodo . . Keinr.Schorn
Tuzusi, Dienerin . R . Wolffretm
Fürst Pamadori, . Fritz Mechler
Onkel Bonze . Ludw. Flaschner
Onkel Pafnstd« . . Fr . Schmidt
Mutter Butt erfty« • P . Mickolett
Die Tante . . . Emmi, Dierke,
Die Sa !» . . . . Anna Werner
Kalserk. Kommissar . A. Becker
Slandesbearnte . . H. Nerking
Kind „Kummer" . SophieDöhIer
Musikat. Leitung: « . Rother
Nach dem t. Akt 15 Min. Pause.
Ansann 7, Ende nach9. 15 Uhr.

Kleines Hau».
INesidenz - chheatee .»

Samstag , kkt März.
8» Borstellung Stammreth« A
Mosidre.Abend zu, »r» Wieder,
kehrvonde» Dichter»<Leburt»tag.
In Szene gesetztv. tzanemann.

Zum ersten Mate:
Zierpuppen.

Komödie in k Aufzug.
Le Orange . . . Carl L. Dtehl
Du Erotsq . . Otto WoNmann
Oorgtbu» . . . . Paul Wtegner
Madelon, s. Locht. . k>. « et er,
Latdo» . . . . Johanna Mund
Marotte . . . M. Dnnpelbauer
Mmansor . . . L>dwil Dörrer
Ma-carill . . Bernh. ^ errmann
Jodelet . CE. ft . Jaff«
Cudle . Martha Karst
1. Sänftenträger SemhSft
2. Sänftenträger . W. Andriano
Erster Musiker. . . " . '
Zweiter Musiker. K. Sommer«

hierauf:
Ter eingebildete Kraule.

Komödie in » Aufzügen.
Argan . . . . . Mar Andriano
Beiine, s. zweite Frau . tv!. K»hn
Nngelique . . Johanna stund
Louison . Elatre Sauer
Serald . . . . Oustav Schwab
TIeant . Oustav Albert
Dr. Diafotrl», . Dr. P .Oerhard,
Thoma» Dtafoini» . C. H. Jaffä
Dr. Purgon . Guido Leyrmann
Fleurant , Apotheker tz.Sernhöft
de Sonnetot , Notar ■Fr. Prüter
Toinette . . . . Heloa Nielsen
Nach»Z<eipuppen"I2M>n.Pause.
Anfang 7, Ende geg. 9.»0 Uhr.

Ah !eute:
Lee Parry und

Violetta Napieroka
in

DieNfachf des Blutss
i rsc . Alterndes Drama
aus der Weitstadt in

2 Episoden.
Bis 20 . Märs 1. Episode
Der Tod in Venedig

6 Akte.
Rolf XIV.

Das urkom . Lustspiel.

Anfang 4 Uhr
So ntags 3 Uhr.

Odeon
Klrchgasae 18.

n
Dietr ibende Kraft.

5 Akte
mit Fern Andrau

11.
Walzernacbf.

Lustsp.el.
Anfang: 3 Uhr.

•Urania*
j gQ Blrlchstr . 50

Oes groüeu i rf i ; es
wegen bis eluscblleiil.

Montag rerl &ngrrt.
Zweiter Teil.

Hamburg- St.Pauli
Die

Hafenlore
Großes Sittenbild

aus dem Hamburget
Hafenleben , mitM

Anfang : 3, 4.60 , 6.4<
und 8.30 Uhr.

[ «Wiis -üiMte 1
Samstag . 18. Mlrt

Abonnemsnis-Konzsrts
Stadt. Kuroromur.

Leitung : Hermann J war,
Stadt . Kurkapetlmeiater.
Nachmittags *— .■Hl Uhr:

1. Ourertüre «ur Oper Johan«
Ton Paria " von A Boieldleu.

2. Packe tanz , C- moll ron Q.
Meyerbeer.

S. Eine schwedische Bauern¬
hochzeit“ ron Södermana.
Liebestraum nach dem ade,
Intermezzo von A. Czibulka.
Ouvertüre zu nWaldmeister,
Brautfaurt “ von Gernhseim.
Loi elsy -Paraphrase von J.
Netwadba.

7. Von Gluck bla Wagner,
Potporrri von A. Schrame»
Abends S bis 9.39 Uhr:

L Ouvertüre su. PeterSchmoll"
von C. M. v. Weber.

S. Tener - Arie aus Stabst
water von G. Rossini.

3. Tarantelle von T.  Liazt
4. NuBknacker - Suite von P.

Tachaikowsky.
5. Unierm Balkon, Serenade

von Wuerst
S. Tonbüder aus „DieWalküre"

von R. Wagner.
Abends 8 Dbr im klein. Saals:
Modern. Lieder-Abend

Maria Begier.
Am Klavier : Dr. GuidoBagier.

Vortragafolge:
L Job . Brahma: a) Wie Melo¬

dien siebt es mir. b) An
die Nachtigall, c) Tambour-
Liedchen. d) In etiller .\ aout.
e) Blinde Kuh. v

2. Hugo Wolf: >) Ach ira
Maien, b) Wenn Du mich
mit den Augen streifst,
e) Der GIrtner . d) Nimmer¬
satte Liebe.

1.  pranz Schrecken a) 0
Glocken, böse Glocken.
Muaeorgskl b) Abendgebet
c) Ult der Puppe , d) llopak.

4. Alle deutsche Volkslieder:
a) Komm Naher Mai und
mache. b) Heideröslein,
c) DasVeicken. d)Deutscher
Tanz, e) Gut’ Nacht, f) Var-
e bliche Liebesmüh, g) üotge hl,ehe

Utrsob.
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s Särtnernrbilfe

ges. SÄweiig . Schirrstein.
Wiesbadener Str . 36.

l Gesucht
d für die Pflege eines ca.
.. 4 Morgen groß. Obst- u.
r Ziergartens einen ledigen
n zuverlässigen älteren

’ Gärtner.
Villa »Liebenburg ".

Sonnenbera.
- Mesbadener Straste 80

SlittMArW
gegen Vergütung gesucht.
Anständiger fleißiger

SMNkttitn
l- oder Gehilfe dauernd «es.

Müller . Blatter Str . 84.

Müll. iiMiM
r für Landschaft ges. Näh.
, im Tarbl .-Verlaa . Ifu

Mmm
H LUkMM

. sofort gesucht.
E. & A. Nupprrt

e Dohbeimer Straße 8.

. An küöst 3unoe
als Page oesuckt.

-Pariser S °f".
Aelterer Schüler

. für Stadtbeiorg . gesucht.
Zentral -Drogerie.
Friedrichstraste 16.

l « kll-EWe j
( W-kbllche Personen3
[ Kaufmännische»Personal1

Min
commergante rentrant
dans son rays , ds ire
trouver la representation
d’une bonne mai on Alle-
mande , pour n' Importe
quel ar icle. Garantie et
r6f6rences ä di 1 position.
Adresser ies offres sons
T. 84» du bureau du
journal.
( ÄJnuspcrfonal1

3j.  Scln (Pli)
Kindervfl .. wünscht Stell,
zu 1 oder 2 Kind ., event.
ins Ausland , zur Reise-
bealeit . Off. u. T. 942
an den Taabl .-Nerlaa.

Tüchtige saub. zuverläll . >

Atze CD. Will,
sucht angenehme Stellung i
zum 1. oder 15. Avril , r
Gefl. Off. unter U. 944
an den Taabl .-Berlag

Morgen -rlusgate . Erstes Blatt . Rr . 191.

[ 6teI{gn-Hnfle6ote]
I Weibliche Personen I

^ Kaufmännisches Personal

Flotte
Verkäuferin für Moto¬
balls mit Svrackkennt-
niflen. reorösentabel . und
nur I» Referenz., gesucht.
BoHtell . von 2'/i —3 Ubr

Bahnbofftrnße 6. 2.
_ Nückefett._

Jüng . branchekund . Jfetiöafnin
möglichst mit Sprach- J

kenn'nissen sowie ■

LrhmöWm;
aus anständiger Familie »

per sofort gesucht . J
Schnhhaus Sands ! !

Mar 'tstraste 22. »

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie,
mit gut. Sckiulkenntniffen.
sucht Niederlage L. Fast¬
bender. Konfitürengesch..
Lanaaasse 24

Lehrmädchen ges.
Schubbaus Schramm.

Naibausst raste 5.
£ Gew enmt cke»  P ersonal 1

Tüchtige Stufen»
u. Zuarbeiterinnen gesucht
Mauriiiusstraste 5. 1 r.

sofort gesucht.
MaichinenstrickereiDebusmann

Dotzhe-me Str . 711.

Aelt . Mädchen od. Frau
zur selbständigen Führ,
eines kleinen frauenlosen
Haushaltes geiucht bei

Schmarburger.
Luremburgstraste 5. 2
MsUWWNM

gesucht. Hotel ^Riviera"
Bierstadter Stro be 5.

(finfGd). pffil
welches mit kocht, sowie
solides Hausmädchen ge¬
sucht Varkstrasts 24.

info$e6I| e
für kl. Haushalt gesucht

Barankewist.
Rickard-Wagner -Str . 28.
Straßenbahn - Haitestelle

Mozarlstraste.
Einsache ältere Stühe,

die kochen kann, in mittl
Rheing .-Hotel bei Fam .-
Anschl. ges. Off . Schreiber.
Dambocktal 12. G. 2.
Tüchtiges DienituiLdchen

gegen hohen Lohn C300)
gesucht. Rah . Lessing-
stratze 12. Bart.

Zuverl «ssr«es

welches kochen kann, mit
nur guten Zeugnissen, g
hohen Lohn gesucht

Frau Albert Kahn.
Ad- lbeidstraste 16. 2 S t

Tücht. zuverl . Alleia-
mädchen, w. kochen kann
für kl. Haushalt gesucht.

Guthmann.
Wilbelmstrcß ; 18. 1.

Gute Schneiderin
wird gesucht für dauernd
gute Verpflegung u. Ge¬
halt . Arnold. Johannis-
beraer Straste 1. Bart.

Acht. Zü ilbsiterilineü
sofort gesucht.
Beck. Damenschneiderei.

_ _ Lehrftro  he 16.
Lehrmädchen

sucht Damemchn. Bendik,
Schulgasse 5. 2._

Zum sofortigen Eintritt
geSSte fclfi»
Uh WOsioOm

gesucht.
Nalait -Ho êl. Saal «. 7.
Beff. junges

Mädchen
nickt unter 17 Jahr ., kann
in hiesiger gut geleiteter
Gärtnerei als Volontärin
eintreten gegen sofortige
Vergütung . Offerten u
ll . 840 au den Taäbl .-V.

*)

ßefÄfSKln
«:« üiilell-i

auf einige Stunden vorm,
zu Kind (Ausl .) gesucht.
_ Hotel ..Wikbelma «.

Erfahrenes

im Alter von 26—32 I ..
etwas Englisch sprechend,
geiiht in Säuglingspflege,
für ein kommendes Baby
und ein 3iäbriges Kind

sofort gesucht.
Rüdesbeimer Straste 24.
Mener . Zu bt . K2—K4

das mir bei Pflege mein,
drei Kinder <2—6 Jahre)
hilft (ev Kindersärtn .).

Frau Dr . Eraubner.
1f^Innbftrnftc 9

I . rbrl . Kindermädchen
Bei . Schneider . Nerostr . 29

Gesucht Sofort oder spät.
einfache, sehr zuver .ässige.
nickt zu junge

Jungfer
kur leid. Dame . Kranken¬
schwester vorhanden . Be¬
werberinnen mit nur best.
Empfehlungen woll Off.
mit Pild und Eebalts-aniorucken u. U. >38 an
den Tondi Verlag einr.

Zur Führung
eines kleinen Haushalts
älteres Fräulein oder

rau gesucht. Offerten u.
. 844 an den Tagbl .-Vl.

kMh.ehll.MMMlh.
das selbst, locken und zu
Hauie schlafen kann, zu
2 Erwachs sofort gesucht.
Guter Lohn u. gute Be¬
handlung.

Schühsnstraste 6. Part.
Solides tucktiges

Alleinmädchen
mit guten Zeuan . gestickt
Riide«beimer Str . 10. 1

Von telöoteiii
per sofort ein tüchtiges

Mimsvil
gesucht Gehalt 300 Mark.
Gute Zeugnisse ersorderl.
Nerotol 53. 3. _

Eins , zuuerl . Mädchen
mit Zeugnissen gesucht
Mauritiusstroste 9. 2 r.

Sucke zum 1. 4. ober
15. 4. ein zuverlässiges

Mädchen
das aut kochen kann, in
kl. Haushalt . Zweitmädck.
vorb . Tbomaestrosts 21.

| Für eilt. kl. Haush. ein s

Iwelch, kochen kann, ges.
>Frau Tan . Rat Müller I

Mkloriastraße 15.

Junges solides Mädchen
für sofort gesucht.

Kurt Klinger.
Konditorei und Cafö.

Babnb ofstra ste 16.
Tüchtiges

MiWikSlSen
zu 2 Personen zum 1. 4.
aesuckt. Wäsche anher d.
Hause. Näheres im Putz-
aei^ äft . Langgaste 44.
Für kl. Hansh . (2

nett . anst. Mädchen ges.
Friedrich.straste 57. 3 r.

Fleistiges u. ehrliches

MleiniiiSWen
stir sofort oder 1. Avril
gesucht Humdoldtstr . 12.
Parterre

Mädchen gesucht
Selenemtr aste 7. Bart.

Mädchen
für ganz oder tagsüber

esucht. Konditorei König.
edrickstraste 10.

Zu Amerikanern
zuverlässiges anständiges
Zweitmä chen
mit guter Empfebl .. ver
icf'trt ode" ivät . 1. Avril
gesucht.. Guter Lohn und
«eür gute Verpflegung zu¬
gesichert. Borzustell . von
3—7 Uhr abends

.>_ ~ Rosfei str aste 7.
Alleinmüdchen

von altem Ehepaar ge-
ucht. Lohn 200 Mark.

Vorzustell. Bingertstr . S,
Sockvart  _

Fleist. saub. Mädchen
für tagsüber zum l . Avril
»esucht. Kassier , Michels-
!cr» 30 ^
Stundensrau ob. -Mädch.

aelucht Weinüergstr . IS.

ruiuu cm luuy
kinderliebes
Mädchen

zu einem 2j. Kind.

Ubr abends . Adresse:
Frau Jnael,

Friedrschstraste 29. 2. S
bei Dittrich.

Saubere ehrliche
MMau gsscht.

Sckiellenber«.
Graste Biirastraste 14

vlast 8. Bart.
Ein braves ehrliches
KAlliMSM

gesüßt

zu einzelner Dam « tägi.
1 Std . gesucht Schwi'
b-rcker Straste 41. 2 r.

Monatsfrau ges.
oder

Monatssran

Ring 10. \
Zuverlässige

»Mm «efW.
Sonnenbera.

Laufmädchen
gestickt

^Männliche Perso nen 1
^K ausmännischc» Pers »n4l  1

von Lebensmittelarosthdl.
für sofort gesucht.
Offerten unter E. 3
den Toabl .-Verlag.

Lehrling gesucht.
Arndt -Buckhandlung

E. G m. b. H..
_ Friedri ^ strnste 42.

einen
Lehrling

mit guter Schulbildung.
Steinbera n Vorsänger.

Müilr Bifsöätm
Emser Straste 21.

sucht zum 1. Avril

Lehrling.
und selbst aeschrieb,
Lebensl . beute Samt
abend von 6—3 Uhr.
' Gewerbliches Personal 1

Gesucht

Polierer
mit guten Zeugnissen, f.

otelmöbel . Auch 1 tückt.

WMWhSliil
für ständige Beschäftigung
eines Hotels . Offert , u.
E . illQ an den Taabl -D.

Erstklast. selbständigeDamen¬
schneider

os. für dauernd gesucht.
WirtL-Büchner
Wilbelmstraste 40.

Tücht. Schneider
oiort gesucht: daselbst

kann Lebriunge zu Ostern
eintreten.

Böhm.
Blücherstraste 3. 2. Stock.
lüWzr SAeim

in und auber dem Sauie
gesucht Rbeinitraste 30.
bei Leininaer. __

füHLHoloMta
auch solche, die etwas
mitmacken können, sucht
Haas . Taunusstr . 13. 1.
Tücht. Schneider

für Groststück stickt
Hö rner , Romcrberg 24.

Aclterer ledigerGärtner
evang .. zum 1. Avril ge¬
sucht. Dauerstellung , mit
Kost u. Logis . Reflektant,
wollen stch vorstellen im
Eoanael. Re'tuaasbauo.
Jdsteiner Straste.

Bellere solide tückt

kt im Kocken.
wie in iämtlickl
beiten , gute
Emvfebl .. sin

Backen,
n Haus-
Zeugnisse
fit Stell.

9' fi on den Ta bst-N
Anständiges Mädchen.
. . . . -r ' ]|—owre

it . , sucht vassende
ts . Gell . Offerten
M . 845 an den

Mädchen

unter G. 843

t Männliche Bersonen )

Tüchtiger energischer

8tzRielsm)n
nckt Vertretung . einer
nit »n Firma . Offert , u.

C EewecdliAes Personals

Lehrera. D.

Friseur.
sucht so-
Gefällige

ZüNg. ThMssSU

. . ... it'. Off. u. B. 943
an den Tagbl .-Derlaa.

Von becleutencker

We ingrossliandiung im Rheingau
wird zum Laldigen Eintritt  ein

Kaufmann.
ffitarbeiter
gesucht . Nur durchaus geb ldete , ge¬
wandte u . arbeitsfreudige Herren , nicht
unter 30 Jahren mit guten Umgangs¬
formen u. t ediegenen kavfmänniselien
Kenntnissen können Berücksichtigung
finden ; nie t entsprechen ;e Angebote
sind zwecklos Es handelt sich um
eine dauernde , mit hohem Gebali ver¬
bundene Stellung mit späterer Ge¬
winnbeteiligung . Ausfuhr ], Angeb . m.
Lichtbild usw. u . A. 812 Tagbl .-Verl.

Dasselbe Haus sucht einen gut vor¬
gebildeten jun en Manu als

Z . BoAfa ^ lSei’
Nur zuver ässige , gut empfohlene
junge He ren wollen sich meiden
unter A. 818 an dsn Tagblatt -Veriag.

Zur Unteistü .mng und zum Weiterausbau
vorhandenen Bezirks-Organisation wird tüch.iger

valet . Good mechi ni
in a. references Letten

F. 935 Tagbl .-Verlag,

Wgtt W
Cbiffer 3. N. 788 an

ZuverL solid. Mann
it best. Reteferenz.. Engl.

issende Stellung . F153
W. Schmidt, Mainz.

Klarastraste 18.

Zlllkl!Wlbeitl!Nll!ll!!I
für sofort gesucht. F 26

Holzmann-Wolf,Mainz.

s.es-Großes Unternehmen in unm .thlvarer Nähe
badenS sucht

tüchtige
Stenotypistin

znm möglichst sofortigen Eintritt . Nur eine Kraft mit
mehrjähriger Praxis kommt in Betracht. Ausfüh l che
Anerbieten mil Lichtbild und Referenzen erbeten unter
Z.  769 an den Tagbl .-Berlag . k'392

Zur Beouss ch igung und Anleitung von
weibl. Arbeitskräften mehrere tüchtige

gesucht. Bew er er innen, n cht unter 24 Jahren,
welche nachweislich ähnlichen Posten bekleidet
haben, erhallen den Vorzug.

Offerten mit Bild und Zeugnisabschriften
unter ll . 650 an  Ann . -Erp . D. Frenz,
« . m. b. H., Mainz . Fü7

GroMckmacher
in oder außer dem Hause gesucht.

Frltz Decker. Webergasse7.

der

--eiucht. Günstigste Entwicklung 'Möglichkeit bei zeir-
grmäßen, f sten Bezügen. R -iiesp sen und Provisionsl
a teil am Gesamt eichäft  werben geboten. Domizi-
Frankfurt a. Mai : oder Wiesbaden.

Gefl. Offerten mit dem Kennwort 8 . Z.  an die
Franks r -rr Allgemeine Versicherung: -4>kt.°Gesellfch.,
rranki 2

Erotzbankniederlassung
such! per sofort oder später durchgebildeten

illfipil
für Effekten -Korrespondenz. Ausführliche An-
geböte mit Büd , Ge a tiansprüchen usw. unter
Z. 759 an den Tagbl.-Berlag . 1302

AUe, erslkl. Bcrs.-Ätt.-Äe|., die eme wichtige
Neuerung in ihren Lebeu-tarifen eingeführt hat
und damit großen Erfolg erzie.t, sucht zur Weiter-
ausnu- unq und Unterstützung der vorhaudenen Orga¬
nisation tüchtigen

Fachmann.
Höchste Bezüge und Umsatz-Provision werden gewährt.
Off rten un er A.  814 an den Tagb'.-Berlag._

Bon großem Fabrikbüro in Mainz wird für sofort

ein junger Mann
(eventl . Anfänger)

für einfache Büroarbeiten gesucht.
Angebote mit Bild, Zeugnisabschriften und

Gc ha tsansprüchen unter kl . 1648 an Au«.-Exp.
D. Fre : z, G. m. b. H., Mainz . E27

Wweizel Mmm
mit langjähriger Erfahrung , ehemaliger Prokurist in
chem. Fabrik, perfe l Fra izösisch, Eng isch, Spaaiich,
sucht passende Beschäftigung o >. Beteil gung, Kaution-«

5!ßIoni(iIiDit»ngrôanl>[ung
ücht möglichst sofort tüchtigen branchekund gen!
Reifenden für e ngeführte Touren . Offerten !
mit Zeugnisabschriften u. Angaben von Referenzen
unter B 94» an den Tagbl.-Berlag.

Chauffeur gesucht
per sofort Siegfriedstrahe 9,  Biebrich.

Damenschneider
für sofort gesucht. F26

Mmnn -VT Kainz.

Tüchtiger

Gärtnergehilfe
sucht Stellung.

Nähe ,es bei E20Ü
Rektor Butz, Mainz-Mastel.
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LeiMÜWW
•Dlobl. Zimmer Moni , jc
Line möblierte Mansarde

>u vermieten . Hellmund-
trciße 27. 1. Stock.
iöbiiertes Zimmer soi
ui vermieten Lui
trabe ü.I i . bis 3 '

ott
en-

Uhr
Gut möbl. Zimmer auch
für kürzere Zeit zu vm.
Marktstraße 12. 3 t.

G. m. 3im . z. vm. Näh . b.
Stainer . Moritzstr. 22. 2.

Möbl . lev. Zimmer an
französ. Herrn zu verm.
Adr . im Tagbl .-Dl . Uw

Keller . Remisen. Stall , r«.

Auto-Garage
sok. zu vermieten . Betry.
Eltvillcr Strobe 2.

[ WgeWe 1
3unges(EJepoßt

sucht pex tofott eine gut
möblierte 2-Zim. - Wohm
mit Küche, event. auch
Bad . Offerten u. U. 345
an den Taabl .-Verlag.

Dame mit Tochter w^

MI.<-W.-Nl>!>>Ig.
mit Kücke u. Mansarde,
wenn möglich mit Bad.
in Billa oder Etage . Otf.
,i K »32 Taabl .-Perlag.

Frau ' . Fomüie sucht

4 - 5 Zimmer und Ki che
im Zentrum der Stadt zu
mieten. Ofn-rtrn an
L edieteur . Neugas « I.

Beamter f. ». 1. Avril
ein oder zwei

jPWijbl.3m.
in ruhiger Lage . Offerten
u A. 368 Tagbl .-Verlag
Junger Mann sucht gut

ihö'jI. Zimmer
mit voller Verpflegung,
in nur gutem Sause.
Klavier u. Telephon sehr
erwünscht. Oii . u. V. 5Ä8
an Ann .-Erv . D. Frenz.
Wiesbaden.  _

Deutsche tunae Dame

tu fd)önKmobI. Wmsl
mit Klavie » evt . Bens.
Off u v . 93« Tandl .-B.

Einfach möbl. Zimmer
im Wcstend zu mieten
gesucht. Eefl . Offerten
mit Preisangabe unter
E. 343 an den Tagbl .-
Verlag ,_ _ _
2 flit möbl. Zliüilier

gesucht von ölt . Scrrn
(Dov -rmieter ). Preisang.

W 337 Ta - bl .-Verlag
Möbl . Zimmer

mit separatem Eingang,
wenn möglich Zentrum,
für bald zu mieten ge¬
sucht. Gefällige Offerten
unter K. 342 an den
Taabl .-Verlag.

Eebild . ölt . Dame mit
12i. Knaben s. dauernd
2 « IM MM
mit voller Pension levt.
auch obne). Rübe Rieder¬
berg oder Luisenstr. On.
mit Pr . erb. D. Scheurer.
Rleichstrabe 35. 1.

Kurmllavierlel
Sonnenzimmer . 2 Betten,
per sofort von 2 Damen
gesucht (Morgenkaffee ).
Preisofferten unt . F . 944
an d-w Taabl .-Verlag.

Eine ältere Dame fuckt
zum l . oder 15. Avril ein
grötze eS sonn ges

Zimmer
teilweise mit Möbel , mit
oder obne Pension , in
einem kl. bell. Haushalt
Näberes Saalgalle 10.
im Laden

Zwei bell. iae . Herren
suchen oer 1. Avril bei
vornebmer Familie
gut möblierles Zlllllller
mit 2 Betten . Offert , m.
Preisang . u. E . 944 an
den Ta "bl -Verlas.

Junge Dame aus guterfkamilie berufstätig,suchtiir sofort oder sväter

luftiges 3immsr
mit oder obne Bedienung
gegen gut« Bezab ' un«.
Offerten unter S . 944 an
den Taabl .-Verlag

ivtöbl. Mansarde
von solider Person ses-
eventuell gegen dreimal
2 Std . Hausarb . wöchent¬
lich. Offerten u. F . 947
an den Loabb -Berlag

Lllsiiijlch.Heil
sucht möbl. Wohnung

best-bend aus Scklafzim..
Sveifezim.. mit Kücken-
benutzuna. Ana . mit Pr.
u. I 943 Tagbl .-Derlag.
irpnirpi
von selbst deutsch. Kauf¬
mann (Dauermieter ) los.
oder Avril gesucht. Volle
Pension kebr erwünscht.
Rübe Babnboi od. Hauvt
oost bevorzugt Off. mit
Preisang . unter B . 947
an den Taobl -Berlag
Junger Iranzöi. Beamter
acht für sofort oder
röter ein
möbl. Zimmer

wenn möglich ungestört.
Offerten unter O. 948 an
den Tagbl .-Derlaa. _

Suche
in d. Nähe m. GeschäftsICagecicum

| bezw. Werkstatt<Unter-
' haus), b. gut. Bezahl.

Pianohaus
H. Schütten

Wilhelm r. 16.

Fräulein , alleinstebend.
sucht ,tnöDI. ZiiMk.
Oist' u. F . 945 Tagbl .-B.

Ein oder zwei
gut Nlö liecte 3 nnm ?r
non berufstätigem Herrn
in der Näbe Babnbof ge¬
sucht. Offert , u. I . 948
an den Taabl .-Verlag.

Don ruhigem , berufs¬
tätigem Mädchen wird
leeres od. einfach möbl.
Zimmer oder Mansarde
gesucht: evtl , gegen Haus¬
arbeit . Eefl . Offerten
u. S . 948 Tagbl .-Ver lag

«SBHI
SucheLaden
oder Lager

im Stadttunern.
Vermittlung wird

honoriert.
Off. -unt. I . 947 an

den Ta -chl.-Verlag.

Weinkeller
möglichst mit Büro - oder
Parkraum gesucht. Ange¬
bote mit Mietpreis unter
R. 5242 an Ann .-Erved.
D. Frenz . Wiesbaden.

Möbl. Wohnung gesucht
von Ausländer

4 Zimmer (2 Schlafzimmer) mit Küche allem, für so¬
fort. 3000 Mk . ver Monat Offenen unter H. 841
a , den Ta bl -Berlar . • -_

j « IieiW 1
^Kavitalien -Angebote^

L!
vergebe ich für lautende
Handelsgeschäfte geaenGewinnanteil.
Angebote unter F . 943
an d-m Ta - bl.-Per '.ag.
sKauttalien -Gesuchel

Win Whi brl
sofort gekuckt mit 60 080
Mark Einlage (Kino -Be-
trtebst Sicherheit . guter
Eewinnanteil . Nur ernst¬
liche Reflektanten k. in
Frage . Offert , u. F . 942
un den Taabl .-Verlag.

I ömmoMIien
C Jmmobilien-Äaufoekuche1

3ülaufen gesmhl
guterbaltenes

Neutrale Ausländer
suchen in nur gutem Hau e sür längere Zeit

eieg. WO- unü WchsiMi
mit Bad und erstllaisiger Kücke.

Offerten unter G. 9-0 an den Tagbl.-Berlag.

Ich suche in Wiesbaden oder Umgegend

einige Arbeitsräume
ev. auch Wohnung zu luieten od . kaufen.

Wilh. Renker, Marktstraße 32.

Stallung
für 2 Pferd « mtt Lagerraum
baldmögi chst zu mieien gesucht.
Angebote unter „Stallung " mit
Preisangabe D. 942 an ' den
Tagbl.-Berlag.

Wohnungen
zu vertauschenMmm

sebr grobe 3-Zim .-Wobn
Zubebör ju  .

Earten . in Biebrich
mit allem Zub nd

(Billa ) gegen 5—6-Zim .-
Wolnmng in Wiesbaden.
Offerten unter L. 948 an
den Taabl .-Verlag.

Tausche
meine 3-Zimmer - Wobn.
im Westend. Hth. 1. gegen
gleich grobe, wo egal.
Gas u. Elektr . vorhanden.
Offerten unter L. 944 an
den Tagbl .-Verlag. _

Eine 3-Zimmer -Wohn.
gegen eine 2-Zimmer-
Wobnung zu tauschen ge¬
sucht. Eefl . Offerten unt.
W. 942 an den Tagbl .-
Verlag.

Alle8-Nil eille4*3»
Wohnung

ln schSner Lage in Mannheim werden sofort
gegen gleichwertige Wohnung in Wiesbaden

zu tauschen gesucht.
Angebote an F400

7lMoss&WikmonnA.-E. In MrlHe. H.

Nürnberg-Wiesbaden.
Ich suche meine 4-Zimmer-Wohnnng
In freier ond schön -r lmge Nürnbergs
mit iner gleich großen YVohuu g in
YNiesbaden baldigst zu vertauschen.
Gti. Angebote unter A . 807 an den

Tagbl.-Verlag. 266

Wer sucht sos. Wohnungs¬
tausch Wiesbaden-Kassel?
EvcnU. Landhauskails, Sonnruberg bevorzugt. Eil»
angebote unter v. 944 an den Tagbl.-Berlag.

(Zinshaus)
in guter Lage von

Mainz oDer Wwdallsn.
Angebote unter Chiffcr
E . St . 1758 B . an „Mül-
bauier Tanblatt ". Mül¬
hausen im ENab (France ).

Kleines Häuschen
gesucht auf dem Land

am liebten in
Biebrich, Schierstein,
Totz,e m, Bierstadt,

worin in Kürze leeres
Zimmer u. Küche oder
möbl ertes Zimmer m t
Küchenbenlitz. frei wird.
Gute , sofortige Au -
zablung. F147

Eilang ebote erbittet
Lenz -Mainz , Lebniz-
straß 30. Te '. 1218.

Zwecks Err chtung eines

JUil
wird iw luhger , staubfreier

Lage ein

Pensionshaus
Kurhaus
Hol l F70

oder sonstiges geeignetes
Objekt mit ca. 30 Zimmern
zu kaufen gesucht.

Dire 'te Offerten an

Aschenbach
Frarkfnrta .M^Herderstr.8.
{ Innnobllten -VerkSufe )

fftapoilli]uriD
s. Engrosaeschäft Räume
frei , an schnell entlcfiloS»
Käuier wegzugsbalber zu
verkaufen . Näberes

L. Haubrich.
Moribitrabe 17.

Neues Haus zu verkaufen!
Das Hans Gangasse 28 mit Seitenbau , Schlacht¬

haus uud Laden, sowie Pferdestall für 2 Pferde,
Remise, Schweinestall ist zu verkaufen.

Angebote an die Ge chäf sstelle des HanS- und
«ruAdbejitzervereins (Bürgervereiu ) Biebrich Garten»
strahe 7._ F200i

I. Haus
mit 5—7 Zimmern und 50—60 Ruten
Gelände, in od. nächster Nahe Wiesbadens.

bei Barzahlung zu kaufen gesucht.
Moderne 4 - Zimmer -Wohnung kann in

Tausch gegeben werden.
Offerten unter J. 944 an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtigem Damen¬
oder Herren-Friseur

ist Gelegen' eit geboten, sich an hiesigem, größeren
erstklass . FrisenrgeschSft zu assoziieren . Kleine
Kapitaleinlage erwün cht, jedoch nictit absolut erforder¬
lich. Glänzende Existen . Angebote erbeten unter
L. 945 an den Tagbl.-Berlrg . _

Verläufe
r Privat -VerkSuie j

KutgebendesCrtmatftrtseUMTt
Umstände halber vreisw.
zu verkaufen. Offert , unt.
I . 942 an den Taobl .-P.LeheilsMielgesihD
sofort zu verkaufen. Preis
18 000 Mk. Offerten unter
U. 929 an den Tagbl .-Vl.Kino
autsebend . auswärts.

ru verkaufen.
Off, u S . 942 T -rsIl .-V.

Hunde
j. Schutz u. Putz, rallen¬
rein il  gesund , kaufen
Sie in der Internat.
Hunde-Zentrale H. Dlsse.
Weisenau bei Marnz,
Lauggalle 19.

«ch.ner
Schäferhund

9 Monate alt . zu verk.
Billa Berullia . Zim. 21.
DsütsAr RilssrhUil

(Rüde ), präm .. ortma
Stammb .. 2 I . alt . *u
verk. Hügle. Johannis-
beraer Strabs 9. H. 3.

Schöner Schäferhund.
(Rüde ). 3 Monate alt.
billig zu verkaufen . Stein.
DMeM . Dörrga >se j,3.
Re*. 1V, 2 .. sebr billig
u verk oder zu ven.
erobergstrabe 1

Kleines Hündchen.
dressiert, für Dame oder
»u Kindern für 100 Mk.
umständebalber zu ver¬
kaufen. Näheres zu enr.
im Tagbl .-Berlag . Ut

Hund
Dobermannart lebr wach¬
sam. billig (450 Mk.) zu
verk. Reuter . AdolisbLhe.
6' beruskerwea 10.  _
Kräftig . Ziehhund verk.

Wähler . Iobannisb Str . 5
L« MellM

verkauft
Salle . Schack tfirabe 26.

Fünf Legehühner
u. ein Habn zu verkaufen
bei Wagner , Weftend-
ftraste 8. Vdb . 1.

Brautichleirr zu verk.
Wolf . Albrechtstroße 5. 2.
Ein schwarzfeid. Kleid.

ein schwarzes Kleid , reine
Wolle , bill . zu verkaufen.

Krombach.
Vismarckrina 31. 3 links.
Jugendl .. hübsch gearb.

Kleid für 450 Mark zu
verkaufen . Näheres bei
Honnef. Schwalbacher
Straße 69. 4.  Et ._
Weißes Beilekleid , fast

neu . Gr . 42. bill . zu verk.
Müller . Schwalb . Str . 69.
Stb . 1 r.. von 10——2 Uhr.

Fakt neue ieid. Bluse
für ältere Dame , elegante
gestreifte Hose. neu. preis¬
wert zu verkaufen.
- Schuck.

Schulbera 9. Bart
Heller Damen -Mantek

(Fig . 42—44). D.-M .-
Halbfchutze (38—39) verk.Ebmer . Wörtbitr . 22. 2 r.
Eleganter , .weinroter

Mantel,
ein geblümtes , bastseid.
Kleid und ein Paar
weiße Schube (Er . 381 zu
verkaufen . Adresse zu erfr.
im Tagbl .-Berlag . Ut

Mech. hellgr. Anzug
mittl . Größe , für 700 Mk.
zu verkaufen von 10—11
Ubr vormitt . Mülleians.
Sckwalüacher Str . 8. S.

Sedrod -Anzug,
gr. Fig .. Lodenhut (»0
cm Kovfweite ). 7 m rot.
Inlett . 2 rosa karierte
Bettbezüge, grüne gestickte
Aieda-Decke u. Wand be¬
häng. weiß lack. Kinder-
Bett u. Klaovwagen zu
verk. Neugebauer . Herrn-
gartenstroße 11. 3.
2 Sakko-Anz.. bl . u. br ..

ok. Alei. Faulbrunnenitr . 5
1 Covercoat (Sommer-

mantel ) . 1 Smoking vrw.
zu verkaufen. Heldecker.
Rbeinstr . ße 46. 2._

KV!lsM.-A!iz"g
zu verknusen Erabenstr . 5.
5rs Schqqf. Diälzer Hof .

Einige Paar Damen-
Halbschube (Er . 36 u. 38)
und ein Damen - Regen¬
mantel . schl. F .. b. Rohde,
Karlstroße 24. 2 Trevoen.

1 Saarschneidmaschine.
wenig gebraucht, zu verk.
Näh. Jäger . Gneisenau-
itraße 27 2 links.

(Sichtschrift) im Auftrag
vreisw . zu verk. Lübke.
Mellritzftraße 39._

11 Register.
in sebr gutem Zustande,
sofort zu verkaufen.

Lechner,
Schwalbacker Straße 57.

Flügel
gebt .. Schiedmayer.

Länge 2.25 Meter ), für
Vereine. Hotel . Mustksch.
geeignet, zu verkaufen.
Teckn. u. Handelsbüro.
Eltviller Strotze 21. 3.

Televbon 2553.
°N-i . zm. 9 u. 10 u 2—4
Plumeau . weiß, bessere

Bestecke, voll, für Pension
od. Herrsch.. 3teil . vrima
Rotzhaarmatr .. fast neu.
hübsch. Kriftallweingiaser.
Zylinder - Hut . Wäsche¬
mangel . Samtschuhe (39)
billig zu verk. Händler
verbeten. Bina . Scharn¬
horststrabe 19. Hth. 1 l.

hmeii- n. Swüe-
M« r fi34

modern, erstllassig,
schwer Siche, mit

reicher Schnitzerei
wegen Weg uas zu ver¬
kaufen. Friedberger
Landstraße 24, 2.

Rohhaare
billig zu verk. Weber.
Borgst ratze 7. Sth . 2.

Rohrmöbel -Earnttur
u. 6 ichöne Wiener Stühle
abzugeben bei Riegler.
Langaalle 9._ .

(Eis djcanf und
MssUIlWilWne

vrciswert zu verk. Still.
Stiftstraße 9. Parterre.

faaücr!ao?;fOI!©ea
zu verkaufen. Zu erfrag.
Zindel , klblnndstr. 14.

Zwei Schaukasten,
Eichenholz, gut erhalten
zu verkaufen. Näh . Kühn.
Herrnmüblaalle 3. 3.

Slompl.U-Mzeug
(Nickelbefchl,e>g'.Sattel)
preiswert abzugeben.

Blöcher , ivkaiuz.
Badergasse 1.

Pony -Wagen.
15 bis 20 Zentner Trag¬
kraft. eisernes Bett »u
verkaufen bei Schumann.
Feldstraße 19.
Gut erhaltener

ZMWlIMW
zu verk. Näh. Linsuer.
Scharnhorststraße 6. 3.

Kind rwagen zu oerl.
Westrnberger,

Hallgarter S lr aße 3. Hth.
Eleg. Kinderwagen

obne Bereifung . Kinder-
Korbstüblchen. eine elektr.
Hcizlamve. kompl.. preis¬
wert zu verk. Sulzbach.
Faulbrunnenstraßc 11.

Kinderwagen,
gut erhalten , u. Wafch-
lijch zu verk. Schneider.
Wellritzstraße 32. 3.

Kinder -K?rbwagen
billig zu verk. Rock. Hall-
garter Straße 4. Hth. 1.

Fahrrad.
schöne Rennmasch.. noch
neu. zu verk. Näheres im
Uhren-Laden Toussaint,
Scharnborststrabe 6.

Fast neues Fahrrad
zu verkaufen. F . Botsch.
Walramitrabe 30. Lrh . 1.

ketk.©asllijtet
ein- u. oierflam .. zu verk.

Schramm.

WMNWg
zu verkaufen . Graubner.
Adlerstraße 3.
Werkbank mit Werkzeug

für Mechaniker zu ven.
Mebler . Dorckstr. 4. P . P.

Beweg chr
Dampfiesiel

(stehend). 2.5 Atmoivbär ..
sebr gut erbal -en. sowie
eine fast neue Wäsche¬
mangel zu verkaufen.

Dicht u. Sckmltz.,E.m.b.Ä.>Dobhelm.
Te ' evhon 2333.EM(jtkü iliiite

mit ca. 13 Meter Saug-
robr und ein Küchenherd
zu verkaufen.

Scköfer. Schi rstem.
Lindcnstraße 7.t Händler-VerWufe "J

Gut erhaltene
Frack-. Smoking -, Geh»
rock-, Sakko- u Cutaway-
AnzUne. Schlüpfer . Raol ..
Ueberziehcr . einige Reste
Stoffe , schwarze u färb.
Solen billia abzugeben.
Kleider werden auch an-
aekauit bei Stetmann.
Rauenthaler . Straße 7.hinter der Ringkirche..

Sneilejlsiier
eich., kastanienbraun geb.,
Prachist .. sowie 2 Herren¬
zimmer . hockavarte Rko-
delle. bill . zu verk. Rosen-
krav' . Plückervlntz 3.
Schlafzimmer

Eicken oder Rüstern , mit
schwer. Schnitzereien. 180
Zmtr . grob. 3t. Spiegel-
schrank, sow. runde Küch.-
Einrichtnn -, bill . zu., ver¬
kauf. Rosenkranz. Biucher-
vlatz 3.

SchliWM
französische Modelle lack.
2tür . Spiegelsckr .. Wasch¬
toilette mit Eviegelauf-
satz. Nacktiisch. 1 br . Bett¬
stelle. jedes Zimmer für
0000 Mk. fol. Vorrat r.
Rosenkranz. Blückerol . 3,Mahagoni-Waschkonsole
mit weiß . Marmor , eich.
Bettstelle mit Roßhaar¬
matratze . pass. Nachttisch.
2 Küchentische u. Stuhl,
Tisch, vol .. oval . Mahag .-
Trumeau u. versch. Tische
u. Stühle . Näheres bei

Weiland.
Rbeinsausr Straße 18. D.

Gut erhalteneMn-Lmirm
1400 Mk. zu vk. Schorn¬
dorf. Helenenst''aßs 29. P.
Gute Nshmasch. zu ocrk.

Krieger . Frankenstr . 22. 1.
Kkavvwa -ren

mit Verdeck. Kinderwag.
billig zu verk. Franken¬
straße 26. 3. Detri.

[ MsgeW ]

Papagei.
Suche zu kaufen in gute

Hände einen schönen, gut¬
sprechenden Papagei ohne
Fehler , am liebst, grauen.

Anton Hornung.
Frankfurt am Main.

Brückenhofstrabe 12. F70
Ankauf von

•§sr Platin
Bruch. Sold - u. Silber-
Waren . Dublee . Pfand¬

scheinen. Brillanten.% Inrtin jr.. lan),
Klarattr . 23. F 151

JUeiüer, MM
Lobe! usw.

kauft und zahlt am beste«
Frau Klein

Coutinstr . 3. Zernlvr . 3499Kleider\\8sehe.Deckbetten,i’elze
kauft zu höchsten I'reisen
Frau Stummer

Neugasse 19, 2. Stock.Zw—>Telephon 3331
Zu kaufen gesucht ein

gut erhalt . Frack - Anzug.
Offerten mit Preis unter
H. 936 an den Tagbl .-Vl.

Wchr ÄnirÄ!
zu kaufen gesucht. Off. m.
Angabe des Preises unt.
U. 942 an den Tagül .-P.
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Markise
rvt . Gestänge obne Bezug,
bis 4.5 Mir . Inno. kauft

Sauer u, Christen.
Dabnbofttraste 16.

Televbnn 6892,

reellst

MiWrg, Mainz
Schul stratze «4. Tel. »15.
Elektr. Bahn : Kaisertor.

Suche einen guten ge¬
brauchten

Flügel
Offerten an H. Schock.
Iabnstratze 34. Tel . 2993.

Guterbalt . komvlettes

Wohnzimmer
oder einzelne Möbel da¬
zu. von Privat zu k. nes.
“3oftf. «eniidt. Schm
Kriweidenkratz - L'reiweidenltrabe

Deckbetten u. Een
für 2 Bellen zu laufen
gesucht. B. Jacob . Stift-
ftrofte 22, &tb. Lart.

UMüfiiUHH
oder ein, . Schlafzimmer
Möbel , sowie Vertiko.
Soiegel od. Kleiderschr..
Sofa u. Deckbetten. Kissen
ebens. Bettwäsche. Küchen-
Einricht . od. nur Schrank
gesucht ' Off. u. D. »45
an den Tagbl .-Berlag.

Svieaelschrant.
Kleidrrsckrank. 1 Brikett.
Schreibtisch. Bücherschr..
Malchkem.. Nach» ., zwei
Betten . Sofa . Suiegel.
Stüble . Teavich. Deckbett,
u. Killen zu kanken «ei.
Ott » F. 815 Taabl .-B.

!!Spiegel!!
Such« Lrumeau - od and.

Sotegel . low. eis. Kinder¬
bett . Offert , u. E . »45
an den Tagbl .-Berlag.
Korbmöbel u. Vettvor-

lagen ges Off . m. Preis
u. O. 923 Tagbl .-Verlag
Mllipl. ‘Bürojmnd)tuna
(Tische. Schreibmaschine
ulw .) für Anwaltsbüro
u kaufen gesucht. Oss. u.6 937 Taobl .-Verlag.

Bessere
Restaurations-

Tische
vtereck. u. runde , und 80
bis 40 Stühle Morr zu
kaufen gesucht. Preis -Off.
an Bogel. Frankenstr . 19,
1. Stock Tel . 2603.
Päbma 'chine u. Fahrrad

zu kaufen gesucht. Engel.
B ' - - "Zismnrckrinn
Viktoria-Wagen

auterbalten . oder leichter
Wagen , möglichst nieder
gebaut , zu kaufen gesucht.
Oss. mit Preisangabe an

Bartels.
Binnerlstrane 49.

Ein kleiner

ZWiWWN
noch guterbalt .. mindest.
8 PS ., 4sitzig. zu k. gesucht.
Ana . an Fräulein Rau.
Hotel ..Kaiserüoi ". Wies-
Lsb-n
MrTWSM

mit Kasten zu kaufen sei.
Angebote mit Preis und
näheren Angaben unter
O. 938 an den Tagbl .-
Berlag.

Guterbaltener
Kinderwagen

»u kaufen gesucht.
Rock. Werderitrake 3.
Gut erbaltener

nebst Kinderwaicke zu k.
gesucht Oftert . u. <5 . 942
an den Tnabr .-Derl a!an de
Me )oiert zu taufen:

Kinderwagen.
Kinderklavowaaen
und Kinderitüblchen.
etri . Platter Ctratze 48.
nmwe los, a . Postkarte.

Beiwagen
s. Motorrad
»ut erbalten , sofort zu
kauf, gesucht. Näh . Wörr.
Markt 3.
Fahrrad obne Bereisung

m kaufen gesucht. Schell,
Llücheritruie 33. 1.

Zu kaufen gesucht «ebr.

Damenrad
in aut . Zustande . Damin.
-̂chwalbacher Strobe 69.

Gut erhaltenes
Herren-Fahrrad

zu kaufen gesucht. Oft . u.
H. 947 an den Tasbl .-Vl.

Gut erb. Dameu -Rab
zu kaufen gesucht. Hrhner.
Webergasse 3._
Dam .- u. Hrrren -Räder,

Näbmasch. in j . Zust. kauft
Hollond. Cedanktraüe 5.

Badeofen u. -Wanne
zu kaufen gesucht. Becker.
Bertramstratze 25.

Jeden ausrangierten
Ofen

kauft Ofensetzer Möser.
Sedanolatz 3. Tel . 3227
Eebr . Gartenpumpe ges.

Wolf . Albrechtstratze 5. 2.

Tücke!
Kaufe ieden Posten Säcke.
Für Mebliäcke zable ich
27 Mark

3 Vieler . Mainz.
Mitternackt -Reul 7.

(Vostkarte aenüatl
Kisten

kauft Brunnen -Kontor.
Weberaalle 3.

Sehr wichtig! Bitte lesen!
LuXussteuerfrei

find Sie beim Verkauf vonGold-u.Silber-
Gegenständen,

Brillanten , Platin,
Zahngebiffen

uw . in der

Hoi » L. Schiffer
Kirchgafse 50. 2. St.

gegenüber B .umenthal , Eingang großes Tor.
Telephon 4394. Ganzen Tag geöffnet.

in allen Preislagen bei

Humbrock , Schneiderei
Webergasse 14. — Fernsprecher 841.

f — 1 r — ■^

^ciVini, .r, .>i r„ <u_i .>iliUi

Antiquitäten, Perser Teppiche,
Gemälde,Juwelen,wie Gold u.
Silber, Sammel-Gegenstände

gegen sehr hohe Preise zu laufen gejucht.
Wagmann

Saakgasfe 38 und Nerostratze 28.
_ _ Telephon 2654.

Kaufe Fachmann
chne marktschreierische Reklame Platin , Gold-

Sflbersadien , Keifen , Ringe , Be
sfedte,Sdmiu <ksadien , Zahngebisse
und dergl . , MA 4 &I 1  gewissenhaft u. zu kon<wie bekannt kurrenzlos hoh. Preisen.
E0I1I- und Silberschmiado-WerkstattM. Schäfiein
Obere Webergasse 66. Telephon 1506.

Bitte genau auf Hausnummer zu achten.
1H Illli 111(111111111»«BW» » » ,, » !!■ ■

Kaufe Gegenstände
aus Gold und Silber aller Art
8 kar . pe gr  46 .—

18 kar . per gr 106.—
14 kar . per gr. 82.—
Silbe " p. gr 2.S0-3.5J JL

IlffNIfi K dJas'.r. 58, Frankfurta. M.
r . UlllU direkt am Hauptbahnhof . F148

ßcld-u.Silbergsgenstände
Platin , g-ebr.Uhren,Dublee

kauft zu den höchsten Tagespreisen
Mo Heine , Uhrmacher , YVellritzsiraBe 4.

Der Wes zu mir lohnt!

-Zahle mehr
Sr als jeder andere Ä

außerdem sind särntl . Herrschaften bei mir von

Suxussteuer befreit
daher kitte nicht früher verkaufen , bevor Sie mein

Angebot gehört haben fiir
Brillanten und Perlen,
Platin , Tiegel , Kontakte,

Brennstifte , Thermokauter,
Gold - und Silbergegenstände,
goid. Uhren , Ketten , Ringe, Armbänder , Brötchen eie.

Silber-Bestecke , Leuchter, Serviee, Körbe,
Becher, Taschen , Etuis (anch Bruch)

Zahngebisse
(ob ganze , zerbrochene oder in Kautschuk gefaßte)

bessere Herren- und Damen-Pelze.
Grosshut Lideno.IStock

Wagemannsfp. w I Telephaii 4424.
Achten Sie, bitte , genau auf Namen u. Np. 87,

Schreibmaschine
nur tadellos erhalten , Fl89

Modell Adler oder Continental , zu kaufen ge¬
sucht. Angebote u. Z. 751 an Tagbl.-Berlag.

Säcke
Kaufe dauernd jeden Posten Säcke, ganze und zerrissene,
owie Pucktuch, neuer und gebrauchter Segeltuch zu

den höchsten Tagespreisen. F26

(Stils(Bit, MM. LÄ 'ü.»VÄ
Telephon 4190. Telegramm - Adr esse; Lust Sacksabrik.

Im AufSro ^ e
gegen höchste Bezahlung

Brillanten
kleine und groüe Objekte zu kaufen gesucht .,

Verkäufer sind luxussteuerfrei.
Friedrichstraße 36,2.St.

Ungen . u. diskretes Ankaufs -Büro.
Ferd . Schiffer.

Mit iilt . svmv. Herrn.
vornehm . Cbar .. vermög..
welcher sich nach aut . aurr.
Kattin u. bebagl. sonnig.
Heim lebnt . w. alleinstrb.
.Dame. Witwe , gesund,
bverin . iugendl . Ausleben,
nat . Wesens, vortreftlich.
Tbarakt .. Herz u. Gemüt.Ml».
Verschwieaenb. gegenseit.
Oft . u. <5. 944 Tanbl .-V.

Held!!. Öfen,
transp.Sessel

neu und gebraucht,
stets aus Lager, verk.

preisw.

PWrniannLLohn
Druveustraste 8

Tel . 1830 Tel. 1830

m&er
Pastillen
q*im Ht/srmn Heiserkeit «j ia

Syphilis
Haut- und Geschlechtsleiden

Butuntersuchunitn usw.
Spezial - Arzt

appr. im Ausland,
WIESBADEN
Marktatr . 6.

11-1, 4 7. Sonntsi 11-1.

[ Setpaditanpn]
Acker

36 Ruten , n. Bierstadter
S trotze, zu nervachten.
Rücker. Lanaaasse 8. 2.

| WlgrsiiA
Tüchtige

Geschäftsleute
suchen feines Restaurant
Tarn oder kleines Hotel
in bester Lage »u pachten
oder zu kaufen. Offerten
u. H. 946 Tagbl .-Berlag.

lliilmW
Lehrerin

gesucht für ersten
AemMmlMlM.

Anaebote an Edlen.
Sotel

Ein schweb. Mädchen
von 13 I . wünscht deutsche

PlWslllMtl
von einer gebild . Person
mit guter Aussorache.

Tora Lambert.
»ur Zeit >Taunus " Hstel.

MtzWMWecriA
gegen Kost u. Wohnung.
Geh Herr . 32 I .. ideal

veranlagt , kinderl .. ang.
Aeuhere. verf . Franz .,
Gngl .. Holl., sucht Stelle
in Familie , evtl , aus
Landgut . Erbitte Oif . u.
8 . 939 an den Taabl .-Bl.

Ou cherche !runi;aise
sachant au si parfaite-
ment J’anglais , pour con-
versation . Se präsenter
de 3— r heures : Taunus-
s ' raße 65. ptr. _

Zwecks Anlernung des
Mandolinen - u. Eitarren-
Svielens wird ein tücht.

Epieler zesch!
1)63®. Siriqtnt.

Selellschgst. Eb-lweitz«.
Kiedrich im Rbeina.

Empfehle mich imSord-u. ktlhlflchten
F. R,tl „ erber.

16 Oraniensttane 16.
ßelfanrseit seiuffll!

Stick-, Strick- u. Häkel
arbeit , Ansertiguna von
Lamvenschirmen. Angeb
n. Z. 941 Toabl .-Verlaa

im3 «, „»5*011 emof . stchWascheausbessslii
in und autzer dem Hause.
Räbcres Sckachtstratze 12.
bei Kinner.

Wäsche u. Sardinen
werden zum Stoosen an¬
genommen. Ofterten unt.
H. 943 Tagbl .-Berlag.

M.LXW,£,ir
Pedkure — Manicuro.

Von 12—7 du soir.
Manilnre K7 Bachmann.

Kirchnalie 64, 1. St .»Walbolla -Einaana.
Manikür « H. Rudorf,

Mittelstrabr 4. 1. Stock.
an der Lanagalie.

f
Bor Quartalsschsutz ist es unbedingt ge¬

boten , daß s ,t) die Hausbesitzer mit ihren MierS-
Parteien über die Bedingungen einigen , unter
welchen das ietverhältnis fortgesetzt wird , wenn
cs zum 1. Juli 1922 oder zu einem früheren
Termin sein Ende erreicht . ■,In allen Fällen
raten wir un 'eren Mit liedern zu ^ einer güt¬
lichen BerstSndigung. Wo derartige Ver¬
handlungen versagen , müssen zur Wah ung der
Rechte des Vermieiers KündigunnsantrLge an
das Mieteinigungsamt rechtzeitig gestellt werden.

Die erfo derlicken Unterlagen , wie Antrags¬
formulare. Merkblatt und neue Ertrags¬
berechnungsbogen. sowie Abdrücke deS Be¬
schlusses über den

üOv.igen MelLWg
sind in unserer Geschäftsstelle käuflich zu haben.

SW - lt « « n&Mi&eHStKlns. 0.
_ _ WkSMkil . , F383

Maniküre S. Feybl.
Ellenboaengaste 9. 1.

I Wihieilmvj
Wer llbsrsetzl

technische Arbeit sof. ins

>1>
Offerten unter 8 . S46 an
den Taabl -Verlas.
Wo kann m. Tochter das

KAeideni«L?
Oft . U. T. 946 Taabl -N
Brioat -Entbindungsbeim.
vorrugl . Bervileg . Krau
ÄL. Ott . staatl . gevr. Heb¬
amme. Mainz . Rbein-
stratze 49. Fernruf 3096.

r-Kasseniiliränhe
liefert zum festen Preis sofort , Aufstellung wir

an allen Plätzen ausgeführt . F133|
Lohmann

Frankfurt a . M. , Moselsfr . 31.

Ä.n etn.
»rtlilt«.
nnrkt

»urch©djamn.
•uSoj«

»#n C -frm-titT’» SHeMihtil»
-efvrit. H. Brück»«! In St . Zur
flaitSttxnblung ist Urra - er «» «
lt# ,u Zu b»-«n >u »He,
A«»rdlken Dr», «r «n uu» v - rllt« .

Ehsn Möwe
owie Damen , welche Ver¬
bindung suchen mit Mili -'
tär . ist mein 'Büro best,
emvoblen.

Sein, . Westendstr. 22.

sMW.kW!chlNgm1

Herd-
»udOfen-
Steinigung u.

•Reparaturen
führt preiswert aus

WnnMn &evP
Drudenstratzc 8.

. Tel:Phon -83«.

Ziiiige geh. Ime
Ende 20er. evang .. v. gut.
Ebarakt .. beit . Wesen u.
anaen . Aeutzern. im Besitz
schön. Aussteuer u. etwas
Vermög.. w. zwecks Ebe
gleichen Herrn in sicherer
P Kition kennen zu lernen.
Offerten unter K. 948
nn den Taabl -Berlaa.

Ernstgemeint . P70
Fabrikbes. i. Hess. Klein-

stadt . Ans. 30. ev.. allein¬
steh.. m. Cink. o. 300 Mille
iäbrl . n. sonst, gr. Verm.-
Wert .. Villenbef . s. Verb,
mit geb. Dame zw. bald,
al . Ebe. Vermag , erw.
jedoch nicht Beding . Mckt-
anonyme Zuschriften mit
Pbotogr . erb. an Münze!,
Berlin , Vasteurstratze IS.

Heut -, Blasen
Frauenleiden

(ohne Quecksilber^
chne Einspritzung ),

Biut -,
Urin -Untersuchungen

Syphilis*
Behandlung nach den
neuest, nissenschaftl.

Methoden
ohne lierulsstörnng

Aulklär . Broschüre No. 5  es gegen Einsend,
von Mk . 5 .— diskret verseht.

Spei-lit Dr. med. Holländers Ambulatorium
Trankfurt a. M., lielhmannstrasse 56, gegen«
über Frankfurter Hot. Tel. „Hansa " 6953.
Täglich 11—1, 6—7 Uhr. Sonntags 10—12 Uhr

freivanSth ä rf &*

rfluQus t Jacobi Act . 6es\
eifenfa b rik.rDarm $tadt ./  g

SKariechen Sander
Sustus ßindner

Üerlobte.
IDlasbaden , den IS. STTärz 1922.

_ fluflustaslrail « 3
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